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Allgemeine und methodische Erläuterungen 

Allgemeiner Hinweis 

Die im folgenden Bericht dargelegten Ausführungen sind Ergebnis einer 1 %-Repräsentativ-
stichprobe, dem „Mikrozensus". Diese erstmalig in Brandenburg im April 1991 durchgeführte 
Erhebung untersucht in jährlichen Abständen die soziale, wirtschaftliche und erwerbsmäßige 
Entwicklung der Bevölkerung und zeigt auch Familien- und Haushaltszusammenhänge auf. In 
mehrjährigen Abstä.nden werden weitere Lebensbereiche, wie das Pendlerverhalten, die Wohn-
situation sowie Fragen der gesundheitlichen uhd sozialen Absicherung untersucht. 

Gesetzesgrundlage 

Rechtsgrundlage ist das Gesetz zur Durchführung einer Repräsentativstatistik über die Bevölke-
rung und den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der Haushalte.(Mikrozensusgesetz- MZG) 
vom 17. Januar 1996 (BGBI. 1S.34) in Verbindung mit der.Verordnung (EG) Nr. 577/98 des 

, .Rates vom 09. März 1998 zur Durchführung einer Stichprobenerhebung über Arbeitskräfte in 
der Gemeinschaft (ABI. EG Nr. L 77; S. 3) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr. 1571/98 
der Kommission vom 20. Juli 1998 (ABI. EG Nr. L 205 S. 40) in Verbindung mit dem Gesetz 
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBL 1 S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 
(BGBI. 1 S. 1300). . 

Methodische Hinweise 

Der Mikrozensus wird jährlich mit einem Auswahlsatz von 1 % der Haushalte durchgeführt. 

Als Bausteine für die Bildung der Auswahlbezirke (mehrere räumlich benachbarte Haushalte als 
eine geschlossene Einheit) wurden ganze Gebäude und bei größeren Gebäuden Gebäudeteile 
verwendet. 
Die Bevölkerung in der Sonderschicht Gemeinschaftsunterkünfte wurde über die Anfangsbuch-
staben der Familiennamen und Auswahleinheiten mit der Richtgröße 15 Personen eingeteilt. 
Die jährliche Aktualisierung der Auswahl erlolgt über die Meldung der Bautätigkeitsstatistik. Im 
Rahmen der Auswertung sind die ermittelten Werte im Prinzip mit dem Faktor 100 zu multiplizie-
ren. Bei der Hochrechnung wird jedoch ein zweistufiges Verfahren angewendet, um Ausfälle 
auszugleichen. · 
Neben systematischen Fehlern treten bei Stichprobenerhebungen auch Fehler auf, die aufgrund 
des Unterschiedes zu Totalerhebungen unvermeidbar sind. Bei Stichproben, die, wie der Mikro-
zensus, nach dem Zufallsprinzip gezogen werden, kann die Größenordnung des $tichproben-
fehlers hinreichend abgeschätzt werden: Die dafür zugrunde gelegte Messzahl ist der soge-
nannte Standardfehler. Das Auswahlprinzip geht davon aus, dass der relative Standard-fahler 
für nachgerechnete Besetzungszahlen unter 5000, d. h. für weniger als 50 Personen oder Fälle 
in der Stichprobe, bei über 15 % liegt und die Daten somit nur noch bedingt verwendbar sihd. 
Zahlen unter dieser Größe werden daher eingeklammert ausgewiesen. Werte unter 2,5 
Tausend Einheiten (bzw. bei Regional- bzw. Kreistabellen unter 5,0 Tsd.) werden gesperrt und 
durch einen Schrägstrich ersetzt. 

Aus rechentechnischen Gründen kommt es bei den Mikrozensustabellen - Anzahl in 1000 mit 
einer Nachkommastelle - zu nur einer Rundung. Damit enthalten die Auswertungstabellen 
Rechnungsdifferenzen. In den Tabellen nach Verwaltungsbezirken treten zwischen der Summe 
der kreisfreien Städte und Landkreise und der Landessumme Abweichungen auf. Diese erge-
ben sich aus der Methodik des Mikrozensus. 
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Begriffliche Erläuterungen 

Allein stehende Personen: Im Sinne der Familienstatistik sind es ledige Personen mit ledigen 
Kindern in der Familie, verheiratete, aber getrennt lebende, verwitwete oder geschiedene Per-
sonen ohne/mit ledigen Kindern in der Familie. 

Allein erziehende Personen: Allein stehende Personen mit ledigen Kindern unter 18 Jahren. 

Alter: In allen Tal:>ellen, die eine Gliederung nach Altersgruppen enthalten, werden Ergebnisse 
entsprechend der sogenannten Altersjahrmethode nachgewiesen. Die Angaben beziehen sich 
bei dieser Art der Darstellung auf das Alter am Erhebungsstichtag. Aus erhebungstechnischen 
Gründen ist der Stichtag zur Berechnung des Alters unabhängig vom genauen Erhebungsstich-
tag 2002 der 24. April (24.00 Uhr). 

Beteiligung am Erwerbsleben: Gemäß der Beteiligung am Erwerbsleben ist die Bevölkerung 
in Erwerbstätige und Erwerbslose, die zusammen die Erwerbspersonen bilden sowie Nichter-
werbspersonen zu unterteilen (sog. „Erwerbskonzept"). Als Erwerbstätige werden alle Personen 
gezählt, die irgendeinem Erwerb, sei es auch nur kleinsten Umfangs - beispielsweise einige 
Wochenstunden - nachgehen, gleichgültig, ob sie hieraus ihren überwiegenden Lebensunterhalt 
bestreiten oder nicht. Als Erwerbslose werden diejenigen Personen erfasst, die bei der Befra-
gung keine Erwerbstätigkeit angeben, sondern sich als arbeitslos bezeichnet haben. Erfragt 
wird neben der ersten Tätigkeit auch eine weitere Tätigkeit. Die in den Tabellen dargestellten 
Ergebnisse der Erwerbstätigkeit beziehen sich immer auf die einzige oder ersteTätigkeit. Alle 
nicht im El"Werbsleben stehenden Personen (z. B. Schulkinder, Rentner, Hausfrauen) werden 
a!s Nichterwerbspersonen bezeichnet. !n einigen Tabellen sind die Erwerbslosen und Nichter-
werbspersonen in einer Summe als Nichterwerbstätige zusammengefasst. 

Bevölkerung In Privathaushalten: Afle Personen, die allein oder zusammen mit anderen eine 
wirtschaftliche Einheit (Privathaushalt) bilden, sind die Bevölkerung in Privathaushalten, auch 
als Haushaltsmitglieder bezeichnet. Die Bevölkerung in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünf-
ten wird nicht berücksichtigt, wohl aber Privathaushalte im Bereich von Gemeinschafts- und 
Anstaltsunterkünften. Die Bevölkerung in Privathaushalten ergibt sich somit aus der wohn.:. 
berechtigten Bevölkerung (alle in einer Gemeinde wohnhaften Personen) abzüglich der Bevöl~ 
kerung in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften. Da eine Persqn in mehreren Privathaushal-
ten wohnberechtigt sein kann, sin.d Doppelzählungen möglich. 

Bezugsperson der Familie: Bezugsperson in der Familie im Sinne der Familienstatistik ist bei 
Ehepaaren der Ehemann. Lebt der Ehemann nicht·im Haushalt und wurde für ihn kein Erhe-
bungsbogen ausgefüllt, so gilt die Ehefrau als Bezugsperson der Familie. Ebenfalls als Bezugs-
person gezählt werden verwitwete und geschiedene Personen mit und ohne Kinder sowie ledige 
Personen, wenn sie mit ihren ledigen Kindern zusammenleben. 

Bezugsperson des Haushalts: Bezugsperson des Haushalts ist, wer als "erste Person" im 
Erhebungsvordruck des Mikrozensus eingetragen ist. Die Festlegung auf eine Bezugsperson im 
Rahmen des Mikrozensus ist erforderlich, um die verwandtschaftlichen Beziehungen der Haus-
haltsmitglieder untereinander, insbesondere das Generationsverhältnis, bestimmen und in den 
Auswertungen darlegen zu können. 

Erwerbspersonen: Erwerbstätige und Erwerbslose 

Erwerbstätige: Personen, die eine auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben, unabhängig von 
der geleisteten Arbeitszeit und der Bedeutung dieser Tätigkeit für den Lebensunterhalt. 
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Erwerbslose: sind Personen ohne Arbeitsverhältnis, die gemäß ILO-Konzept weniger als 
1 Stunde in der Woche arbeiten, sich um eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig davon, ob sie 
beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind und sofort (innerhalb von 2 Wochen) für eine 
Arbeit verfügbar sind. Insofern ist der Begriff derErwerbslosen umfassender als der Begriff der 
Arbeitslosen. Andererseits zählen Arbeitslose, die vorübergehend geringfügige Tätigkeiten aus-
üben, nach dem Erwerbskonzept nicht zu den Erwerbslosen, sondern zu den Erwerbstätigen. 

Familien: Familie im Sinne der Familienstatistik ist immer die in einem Haushalt zusammen-
lebende Familie. Unter Familie versteht man sowohl die Eltern-Kind-Gemeinschaft als auch 
verwitwete, geschiedene oder verheiratet getrennt lebende Personen, die mit ihren ledigen Kin-
dern zusammenleben, daneben aber auch Ehepaare ohne ledige Kinder sowie verwitwete oder 
geschiedene Personen ohne ledige Kinder. Ledige Mütter und Väte.r mit ledigen Kindern gelten 
ebenfalls als Familie. Nicht als familienzugehörig werden alle Personen gezählt, die weder mit 
ihren Eltern noch mit eigenen ledigen Kindern zusammenleben. Da die Familie durch die Eltern-
Kind-Gemeinschaft begrenzt ist, wobei die Kinder immer ledig sein müssen, können in einem 
Privathaushalt mehrere Famiiien leben. 

Familienstand: Es wird zwischen Ledigen, Verheirateten, Verwitweten urid Geschiedenen un-
terschieden. 

Haushalt (Privathaushalt): Als Haushalt zählt jede Personengemeinschaft, die zusammen 
wohnt und gemeinsame Hauswirt.schaft führt. Zum Haushalt können außer Verwandte auch 
familienfremde Personen gehören, z. B. Hauspersonal, gewerbliche oder landwirtschaftliche 
Arbeitskräfte. Gemeinschaftsunterkünfte gelten nicht als Haushalte, können aber solche beher-
bergen,· z.B. den Haushalt des Leiters, des Pförtners usw. Auch eine allein wohnende und wirt-
schaftende Person (z. B. ein Untermieter) ist ein Privathaushalt. 
In einem Haushalt können mehrere Familien wohnen. 

Kinder: Kinder sind ledige Personen, die mit ihren Eltern oder einem Elternteil, etwa verwitwe-
ten Mutter, in einem Haushalt zusammenleben. Eine Altersbegrenzung für die Zählung als Kind 
ist nicht vorgenommen worden. Ledige Personen, von denen kein Elternteil im Haushalt lebt, 
werden nicht als Kinder gezählt. Gleichfalls als Kinder gelten ledige Stief-, Adoptiv- oder Pflege-
kinder, sofern sie die o. g. Voraussetzungen erfüllen. In der Gliederung der Familie nach Zahl 
und Alter der Kinder werden jeweils nur die Kinder einer bestimmten Altersgruppe nach-
gewiesen. 

Nettoeinkommen: Das ausgewiesene Nettoeinkommen ergibt sich aus dem Bruttoeinkommen 
im Monat April abzüglich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch abzüglich der Beiträge für 
private, kommunale oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei unregelmäßigem Einkom-
men ist der Nettodurchschnitt im Jahr anzugeben. Bei Selbstständigen in der Landwirtschaft 
und mithelfenden Familienangehörigen wird das Nettoeinkommen nicht erfragt. 

Nichterwerbspersonen: Bevölkerungsteil, der dem Arbeitsmarkt nicht zur Verfügung steht. 
Hierzu zählen Kinder und Jugendliche sowie Rentner, aber auch Personen, die zwar im Er-
werbsalter sind, aber als Studentinnen/Studenten, Hausfrauen/Hausmänner oder aus anderen 
Gründen an einer Erwerbstätigkeit kein aktuelles Interesse haben. 

Regionen: Eine Region ist ein weitgehend miteinander verflochtener Lebens- und Wirtschafts-
raum, der wesentliche naturräumliche, siedlungs- und infrastrukturelle Verflechtungen erfasst. 
Für die Regionalplanung werden als großflächige Teilräume des Landes fünf Regionen gebildet, 
die sich wegen der besonderen Lage von Berlin in der Mitte des Landes räumlich - sektoral von 
der inneren bis zur äußeren Landesgrenze erstrecken. 
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Stellung im 13eruf: Unter der „Stellung im Berur wird die Zugehörigkeit zu einer der folgenden 
Kategorien verstanden: 

Selbstständige: Zu diesen gehören tätige Eigentümer, Miteigentümer, Pächter, selbst-· 
ständige Handwerker, selbstständige Handelsvertreter usw~, also auch die freiberuflich Täti-
gen, nicht jedoch Personen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und lediglich 
innerhalb ihres Arbeitsbereiches selbstständig disponieren können (z. B. die selbstständige 
Filialleiterin). 

Mithelfende Familienangehörige: Mithelfende Familienangehörige sind i. d. R. Haus-
haltsmitglieder, die, ohne Lohn oder Gehalt zu empfangen, in einem landwirtschaftlichen 
oder gewerblichen Betrieb des Haushaltsvorstandes oder eines anderen Haushaltsmitglie-
des mitarbeiten und auch keine Sozialversicherungspflichtbeiträge entrichten. Hierzu gehö-
ren ferner Personen, die im Betrieb eines nicht im gleichen Haushalt wohnenden Familien-
angehörigen arbeiten. 

Beamte: Hierzu zählen Beamte des Bundes, der Länder, der Gemeinden und sonstigen 
Körperschaften des öffentlichen Rechts einschl. der Beamtenanwärter und der Beamten im 
Vorbereitungsdienst. 

Angestellte: Angestellte arbeiten überwiegend in kaufmännischen, technischen und Ver-
waltungsberufen. 

Arbeiter: Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs- und 
Lohnabrechnungsperiode. Es ist auch unerheblich, ob es sich um Facharbeiter, angelernte 
Arbeiter oder Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den Arbeitern rechnen Heimarbeiter und 
Hausgehilfinnen. 

Auszubild~nde in kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen: Hierbei 
handelt es sich um Personen, die in praktischer Berufsausbildung stehen und deren Ausbil-
dung normalerweise in einem Angestelltenberuf einmündet. 

Auszubildende in gewerblichen Ausbildungsberufen: Auszubildende in gewerblichen 
Ausbildungsberufen sind Personen, deren Ausbildung normalerweise in einem Arbeiterberuf 
einmündet. 
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1.1 Bevölkerung und Privathaushalte im April 2002 

Merkmal 1 000 
Insgesamt 1 Mehrpersonenhaushalte 

o/o 

Bevölkerung in Privathaushalten 

Insgesamt 

Einpersonenhaushalte 

Mehrpersonenhaushalte 

mit 2 Personen 
mit 3 Personen 
mit 4 Personen 
mit 5 und mehr Personen 

Insgesamt 

Einpersonenhaushalte 

Mehrpersonenhaushalte 

mit 2 Personen 
· mit 3 Personen 

mit 4 Personen 
mit 5 und mehr Personen 

2 586,4 

369,4 

2 217,0 

860,8 
664,5 
527,2 
164,5 

1 184,4 

369,4 

615.0 

430,4 
221,5 
131,8 
31,3 

100 

14,3 

85,7 

33,3 
25,7 
20,4 

6,4 

Privathaushalte 

100 

31,2 

66,8 

36,3 
18,7 
11, 1 
2,6 

100 

38,6 
30.0 
23,6 

7,4 

100 

52,8 
27,2 
16,2 
3,8 

1.2 Bevölkerung in Privathaushalten im April 2002 nach Altersgruppen und Haushaltsgröße 

davon In 

Alter von .„ bis Insgesamt Einpersonen- Mehrpersonenhaushalten mit „. Personen 

unter .„ Jahren haushalten zusammen 1 2 1 3 1 4 1 5 und mehr 

1 000 

unter 20 506,6 (4;3) 502,3 45,8 165,6 209,0 82,0 
20 - 25 156,5 26,7 127,7 30,4 46,7 39,2 9,5 
25 • 30 . 116,2 21,9 94,3 33,1 39,4 17,3 (4,4) 
30 - 35 158,2 22,6 135,6 29,9 60,4 36,6 8,7 
35 - 40 221,2 25,4 195,7 29,4 75,2 71,6 19,6 
40 - 45 236,1 25,6 210,5 39,4 76,0 75,6 17,3 
45 - 50 210,2 24,4 185,8 62,1 71,9 40,9 10,9 
50 - 55 183,2 20,8 162,4 87,5 52,0 19,7 (3,2} 
55 - 60 141,7 20,0 121,7 93,5 22,4 (4,2) I 
60 - 65 211,3 33,2 178,1 151,0 21,9 (4,0) I 
65 und mehr 445,4 142,3 303,1 258,8 .29,2 8,9 6,2 

Insgesamt 2 566,4 369,4 2 217,0 660,8 664,5 527,2 164,5 
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1.3 Bevölkerung In Privathaushalten im April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen, 
Haushaltsgröße und Geschlecht 

Familienstand davon in Haushalten mit „. Person(en) 
Insgesamt 

1 1 1 1 Alter von „. bis 
2 3 4 5 und mehr 

unter .. „Jahren ·1 000 

MännliCh 

Ledig 

unter 25 351,4 20,4 33,5 113,3 135,2 49,0 
25 - 35 97,0 28,7 ; 22,7 30,0 12,B (2,7) 
35 - 45 65,1 25,B 11,B 18,6 7,0 I 
45 - 55 19,7 9,7 5,3 (3,6) I I 
55 - 65 8,2 6,2 I I I 
65 und mehr (2,B) I I 

Zusammen 544,1 92,8 75,6 165,6 155,7 54,4 

Verheiratet 

unter 25 I I 
25 - 35 40,1 I 5,5 18,5 12,2 (2,9) 
35 - 45 139,2 (4, 1) 14,1 48,0 59,0 14,0 
45 - 55 152,5 (3,8) 48,3 56,6 36,0 7,7 
55 - 65 143,5 I 112,2 23,5 (4,2) I 
65 und mehr 145,5 I 128,3 12,7 I I 

Zusammen 622,1 12,5 309,2 160,0 113,9 26,5 

Verwitwet 

unter 25 
25 - 35 I I 
35 - 45 I I I 1 I I 
45 - 55 (2,6) I I I I 
55 - 65 6,4 (4,1) 1 I I 
65 und mehr 26,2 18,1 (4,5) I I I 

Zusammen 36,8 23,1 7,8 (2,5) I I 

Geschieden 

unter 25 
25 - 35 (3,7) I I I 
35 - 45 25,8 10,7 5,1 5,B (2,9) 
45 - 55 25,4 12,5 7,3 (4,0) '· 55 .- 65 13,4 7,9 (4,2) I 
65 und mehr 5,5 (2,8) I I I 

Zusammen 73,8 35,6 19,6 11,9 (4,3) (2,5) 

Insgesamt 

unter 25 353,0 20,4 34,1 113,9 135,5 49,0 
25 - 35 141,0 31,3 29,0 49,4 25,4 5,7 
35 - 45 231,4 40,9 30,9 73,0 69,1 17,4 
45 - 55 200,1 26,8 62,3 64,7 37,7 8,7 
55 - 65 171,4 20,5 120,0 25,2 (4,3) I 
65 und mehr 179,9 24,3 135,9 13,7 (3,9) I 

Zusammen 1 276,9 164,1 412,1 340,0 276,1 84,6 
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Noch: 1.3 Bevölkerung In Privathaushalten im April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen, 
Haushaltsgröße und Geschlecht 

Familienstand davon In Haushalten mit ... Person(en) 
Insgesamt 

1 1 1 1 Alter von ... bis 
2 3 4 5 und mehr 

unter „. Jahren 1 000 

Weiblich 

Ledig 

unter 25 307,4 12,6 41,1 99,0 112,2 42,4 
25 • 35 65,5 12,4 23,0 19,9 8,0 I 
35 • 45 29,3 5,5 9,2 10,2 (3,3) I 
45 • 55 9,9 (3,6) (3,9) I I I 
55. 65 (3,9) (3,1) I I 
65 und mehr 13,1 10,5 I I 

Zusammen 429,0 47,7 B0,1 131,2 124,1 45,9 

Verheiratet 

unter 25 (2,7) I I I 
25 • 35 60,7 I 8,3 27,7 19,6 (4,B) 
35. 45 160,6 I 17,3 57,0 69,0 15,6 
45. 55 147,8 I 68,9 50,8 21,0 (4,8) 
55 • 65 138,1 I 114,3 17,9 (3,0) I 
65 und mehr 113,8 I 102,9 7,8 I I 

Zusammen 623,7 7,3 312,6 162,7 114,5 26,7 

Verwitwet 

unter 25 
25 • 35 I / I I 
35. 45 (4,2) I I I I / 
45. 55 8,3 (3,8) (2,6) I I I 
55 • 65 21,9 15,9 (4,9) I I 
65 und mehr 118,3 90,4 14,9 6,6 (3,1) (3,4) 

Zusammen 153,3 110,4 23,7 10,0 5,3 (3,9) 

Geschieden 

unter 25 
25 • 35 6,7 ./ (2,5) I I I 
35. 45 31,8 „ 10,3 11,4 5,2 (2,5) 
45 . 55 27,2 8,9 11,7 5,4 I I 
55 • 65 17,8 12,0 (4,8) I I I 
65 und mehr 20,0 15,9 (2,8) I I I 

Zusammen 103,4 39,9 3?.2 20,6 7,2 (3,5) 

Insgesamt 

unter 25 310,0 12,6 42,0 100,4 112,5 42,4 
25 • 35 133,4 13,2 34,0 50,4 28,5 7,3 
35 • 45 225,8 10,1 37,9 80,1 78,2 19,5 · 
45 • 55 193,2 18,6 87,3 59,1 23,0 5,3 
55 • 65 181,6 32,B 124,5 19,1 (3,9) I 
65 und mehr 265,4 116,1 123,0 15,5 5,1 (3,8) 

Zusammen 1 309,5 205,3 448,6 324,5 251,2 79,9 
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Noch: 1.3 Bevölkerung in Privathaushalten April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen, 
Haushaltsgröße und Geschlecht 

Familienstand 
Insgesamt 

davon In Haushalten mit ... Person(en) 

Alter von „. bis 1 2 1 3 1 4 1 5 und mehr 

unter ... Jahren 1000 

Insgesamt 

Ledig 

unter 25 658,8 33,0 74,6 212,2 247,5 91,5 
25 - 35 162,4 41,1 45,7 50,0 20,8 (4,9) 
35 - 45 94,4 31,4 20,9 28,9 10,3 (2,9) 
45 - 55 29,6 13,2 9,2 5,4 I I 
55 - 65 12,1 9,3 I I I 
65 und mehr 15,8 12,6 (2,9) I 

Zusammen 973,2 140,5 155,7 296,8 279,8 100,3 

Verheiratet 

unter 25 (4,3) I I I 
25 • 35 100,9 I 13,7 46,2 3·1,7 7,7 
35 - 45 299,7 5,8 31,3 104,9 128,0 29,6 
45 • 55 300,2 5,9 117,4 107,6 57,1 12,4 
55 - 65 281,6 (4,2) 226,4 41,4 7,3 I 
65 und mehr 259,3 (2,7) 231,2 20,4 (3,6) I 

Zusammen 1 245,9 19,8 621,8 322,7 228,5 53,1 

Verwitwet 

unter 25 
25 - 35 I I I 
35 • 45 5,6 I I I I I 
45 • 55 11,0 (4,7) (3,9) I I I 
55 • 65 28,2 19,9 6,6 I I 
65 und mehr 144,6 108,3 19,4 7,6 (4,7) (4;5) 

Zusammen 190,1 133,6 31,6 12,5 7,4 5,1 

Geschieden 

unter 25 
25 - 35 10,3 I (3, 1) (3,3) I I 
35 - 45 57,6 13,1 15,3 17,2 8,0 ~4,0) 
45 - 55 52,6 21,4 19,1 9,5 I I 
55 • 65 31,1 19,9 9,0 I I I 
65 und mehr 25,6 18,7 5.3 I I I 

Zusammen 177,2 75,5 51,7 32,5 11,5 6,0 

Insgesamt 

unter 25 663,1 33,0 76,2 214,3 248,2 91,5 
25 - 35 274,4 44,5 63,0 99,8 53,9 13,1 
35 - 45 457,3 51,0 68,8 153,2 147,4 36,9 
45 - 55 393,4 45,2 149,6 123,9 60,6 14,1 
55 - 65 353,0 53,2 244,5 44,3 8,2 (2,8) 
65 und mehr 445,3 142,3 258,8 29,2 9,0 6,2 

Zusammen 2 586,4 369,4 860,8 664,5 527,2 164,5 
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1.4 l3evölkerung in Privathaushalten im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand 
und Geschlecht 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

unter 20 
20 • 25 
25 • 30 
30 • 35 
35 • 40 
40 . 45 
45 . 50 
50 • 55 
55 • 60 
60 • 65 
65 .und mehr 

Zusammen 

unter 20 
20 • 25 
25 • 30 
30 • 35 
35 • 40 
40 • 45 
45 • 50 
50 • 55 
55 • 60 
60 • 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 20 
20 . 25 
25 • 30 
30 • 35 
35 . 40 
40 • 45 
45 • 50 
50 . 55 
55 • 60 
60 • 65 
65 und mehr 

Zusammen 

Insgesamt 

269,1 
83,9 
60,8 
80,2 

111,4 
120,0 
107,4 
92,7 
70,1 

101,3 
179,9 

1 ?76,9 

237,5 
72,5 
55,4 
78,0 

109,7 
116,1 
102,7 
90,5 
71,6 

110,0 
265,4 

1 309,5 

506,6 
156,5 
116,2 
158,2 
221,2 
236,1 
210,2 
183,2 
141,7 
211,3 
445,3 

2 586,4 

ledig 

269,1 
82,3 
51,5 
45,5 
41,7 
23,4 
13,3 
6,4 

(4,2) 
(4,0) 
(2,8) 

544,1 

237,5 
69,9 
36,6 
28,9 
18,2 
11, 1 
6,0 

(3,9) 
I 

(2,B) 
13, 1 

429,0 

506,6 
152,2 
88,1 
74,3 
59;9 
34,5 
19,2 
10,4 
5,3 
6,8 

15,8 

973,2 

davon . 

1 verheiratet 1 verwitwet 1 
1 000 

Männlich 

I 
8,7 

31,4 I 
60,0 I 
79,2 I 
79,6 I 
72,9 I 
58,3 I 
85,2 (4,4) 

145,5 26,2 

622,1 36,8 

Weiblich 

(2,7) 
17,8 I 
42,9 I 
75,2 I 
85,4 (2,6) 
78,4 (3,0) 
69,4 5,3 
57,0 6,9 
81,1 15,0 

113,8 118,3 

623,7 153,3 

Insgesamt 

(4,3) 
26,4 I 
74,5 I 

135,1 I 
164,6 (3,6) 
158,0 (4, 1) 
142,2 6,9 
115,3 8,8 
166,3 19,4 
259,3 144,6 

1 245,9 190,1 

geschieden 

i 

I 
(3,1) 
9,3 

16,5 
13,6 
11,8 
5,7 
7,7 
5,5 

73,8 

I 
5,8 

14,8 
17,0 
15,3 
11,9 
6,6 

11,2 
20,0 

103,4 

I 
8,8 

24,1 
33,5 
28,9 
23,7 
12,2 
18,9 
25,6 

177,2 
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1.5 Bevölkerung in Privathaushalten Im Aprll 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, 
Beteiligung am Erwerbsl~ben und Geschlecht · 

Merkmal 
Insgesamt 1 männlich . 1 weiblich männlich 1 weiblich 

1 000 % 

Bevölkerung 

Insgesamt 2 566,4 1 276,9 1 309,5 49,4 50,6 

Alter von ... bis unter ... Jahren 
unter 20 506,6 269,1 237,5 53,1 46,9 
20 - 25 156,5 63,9 72,5 53,6 46,4 
25 - 30 116,2 60,6 55,4 52,3 47,7 
30 - 35 156,2 80,2 78,0 50,7 :49,3 
35 - 40 221,2 111,4 109,7 50,4 49,6 
40 - 45 236,1 120,0 116,1 50,8 49,2 
45 - 50 210,2 107,4 102,7 51,1 48,9 
50 - 55 183,2 92,7 90,5 50,6 49,4 
55 - 60 141,7 70,1 71,6 49,5 50,5 
60 - 65 211,3 101,3 110,0 47,9 52,1 
65 und mehr 445,3 179,9 265,4 40,4 59,6 

Familienstand 
ledig 973,2 544,1 429,0 55,9 44,1 
verheiratet 1 245,9 622,1 623,7 49,9 50,1 
verwitwet 190,1 36,8 153,3 19,4 80,6 
geschieden 177,2 73,8 103,4 41,6 58,4 

Beteiligung am Erwerbsleben 
Erwerbspersonen 1 412,1 751,3 660,8 53,2 46,8 
Erwerbstätige. 1141,2 613,2 528,0 53,7 46,3 
Erwerbslose 270,9 136,1 132,7 51,0 49,0 

Nichterwerbspersonen 1 174,3 525,5 648,8 44,8 55,2 

Erwerbstätige 

Insgesamt 1 141,2 613,2 528,0 53,7 46,3 

Alter von ... bis unter ... Jahren 
unter 20 53,2 31,7 21,5 59,6 :40,4 
20 - 25 95,9 52,8 43,1 55,1 44,9 
25 - 30 85,2 44,9 40,2 52,8 47,2 
30 - 35 123,0 65,5 57,5 53,3 46,7 
35 - 40 179,7 92,9 86,8 51,7 48,3 
40 - 45 186,5 96,6 89,9 51,8 46,2 
45 - 50 162,3 83,5 78,8 51,4 48,6 
50 - 55 133,4 71,1 62,3 53,3 46,7 
55- 60 78,5 42,8 35,7 54,5 45,5 
60 - 65 37,1 26,8 10,3 72,2 27,8 
65 und mehr 6,3 (4,5) I (69,2) I 

Familienstand 
ledig· 358,5 219,7 138,9 61,3 38,7 
verheiratet . 670,1 347,4 322,7 51,8 48,2 
verwitwet 18,4 5,5 12,9 29,9 70,1 
geschieden 94,2 40,7 53,6 43,2 56,8 



-17 -

Noch: 1.5 Bevölkerung in Privathaushalten im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, 
Beteiligung am Erwerbsleben und Geschlecht 

Merkmal 
Insgesamt 1 männlich 1 weiblich männlich 1 weiblich 

1 000 % 

Erwerbslose 

Insgesamt 270,9 138,1 132,7 51,0 49,0 

Alter von ... bis unter ... Jahren 
unter 20 7,6 5,0 (2,7) 64,9 (35,1) 
20 - 25 24,7 14,9 9,8 60,3 39,7 
25 " 30 18,9 10,2 8,7 54,0 46,0 
30 - 35 27,0 11,9 15,0 44,2 55,8 
35 - 40 33,9 16,0 17,9 47,2 52,8 
40 - 45 39,6 19,1 20,5 48,2 51,8 
45 - 50 37,7 20,2 17,4 53,7 46,3 
50 - 55 34,3 16,3 18,0 47,5 52,5 
55 - 60 36,0 17,1 18,8 47,6 52,4 
60 - 65 11,0 7,2 (3,9) "64,9 (35, 1) 
65 und mehr I 1 I 

Familienstand 
ledig 88,8 55,9 33,0 62,9 37,1 
verheiratet 141,4 62,2 79,2 44,0 56,0 
verwitwet 6,7 I 5,0 I 74,6 
geschieden 34,0 18,4 15,6 54,1 45,9 

Nichterwerbspersonen 

Insgesamt 1174,3 525,5 648,8 44,8 55,2 

Alter von .•. bis unter „. Jahren 
unter 20 445,8 232,4 213,3 52,1 47,9 
20 - 25 35,8 16,2 19,6 45,3 54,7 
25 - 30 12,2 5,7 6,5 46,7 53,3 
30 - 35 8,2 (2,8) 5,4 (34,1) 65;9 
35 - 40 7,6 (2,5) 5,1 (32,9) 67,1 
40 - 45 10,0 (4,3) 5,6 (43,4) 56,6 
45 - 50 10,2 (3,7) 6,6 (35,9) 64,1 
50 - 55 15,5 5,3 10,2 34,2 65,8 
55 - 60 27,3 10,1 17,1 37,1 62,9 
60 - 65 163,1 67,3 95,8 41,3 58,7 
65 und mehr 438,7 175,2 263,5 39,9 60,1 

Familienstand 
ledig 525,8 268,6 257,2 51,1 48,9 
verheiratet 434,5 212,7 221,8 49,0 51,0 
verwitwet 165,0 29,6 135,4 17,9 82,1 
geschieden 49,0 14,7 34,3 30,0 70,0 
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1.6 Be'{ölkerung in Privathaushalten im Aprll 2002 nach Altersgruppen, Betelllgung am 
Erwerbsleben und Geschlecht . 

davon 

Alter von „. bis Insgesamt Erwerbspersonen 

unter. .~. Jahren 
1 

Nichterwerbspersonen 
Erwerbstätige Erwerbslose 

1 000 ' 

Männlich 

unter 20 269,1 31,7 5,0 232,4 
20 • 25 83,9 52,8 14,9 16,2 
25 • 30 60,8 44,9 10,2 5,7 
30 • 35 80,2 65,5 11,9 (2,8). 
35 • 40 111,4 92,9 16,0 (2,5) 
40 - 45 120,0 96,6 19,1 · (4,3) 
45 - 50 107,4 83,5 20,2 (3,7) 
50 - 55 92,7 71,1 16,3 5,3 
55 - 60 70,1 42,8 17,1 10,1 
.60 - 65 101,3 26,8 7,2 67,3 
65 und mehr 179,9 (4,5) I 175,2 

Zusammen 1 276,9 613,2 138,1 525,5 

Weiblich 

unter 20 237,5 21,5 (2,7) 213,3 
20 • 25 72,5 43,1 9,8 19,6 
25 - 30 55,4 40,2 8,7 6,5 
30 - 35 78,0 57,5 15,0 5,4 
35 - 40 109,7 86,8 17,9 5,1 
40 - 45 116,1 89,9 20,5 5,6 
45 - 50 102,7 78,8 17,4 6,6 
50 - 55 90,5 62,3 18,0 10,2 
55 ~ 60 71,6 35,7 18,8 17,1 
60 - 65 110,0 10,3 (3,9) 95,8 
65 und mehr 265,4 I 263,5 

Zusammen 1 309,5 528,0 132,7 648,8 

Insgesamt 

unter 20 506,6 53,2 7,6 445,8 
20 - 25 156,5 95,9 24,7 35,8 
25 - 30 116,2 85,2 18,9 12,2 
30 - 35 158,2 123,0 27,0 8,2 
35 • 40 221,2 179,7 33,9 7,6 
40 - 45 236,1 186,5 39,6 10,0 
45 - 50 210,2 162,3 37,7 10,2 
50 • 55 183,2 133,4 34,3 15,5 
55 - 60 141,7 78,5 36,0 27,3 
60 - 65 211,3 37,1 11,0 163,1 
65 und mehr 445,3 6,3 I 438,7 

Zusammen 2 586,4 1 141,2 270,9 1 174,3 
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2.1 Privathaushalte im April 2002 nach Familienstand und Geschlecht der Bezugsperson 
sowie Haushaltsgröße 

Mehrpersonenhaushalte 

Insgesamt E;inpersonen- davon mit .„ Personen 
Familienstand hai.ishalte 

1 1 1 2 3 4 5 und mehr 

1 000 

Männliche Bezugsperson 

Ledig 148,9 92,8 27,7 20,6 6,8 I 

Verheiratet 588,7 12,5 295,7 150,1 106,8 23,6 

Verwitwet . 31,6 23,1 5,8 / 

Geschieden 60,0 35,6 13,8 6,8 (2,6) 

Zusammen 829,2 164,1 343,0 179,1 117,1 26,0 

Weibliche Bezugsperson 

Ledig 94,5 47,7 30,1 12,6 (2,8) 

Verheiratet 48,3 7,3 19,3 12,9 7,1 

Verwitwet 129,5 110,4 14,0 (2,9) 

Geschieden 82,9 39,9 24,1 14,0 (3,3) I 

Zusammen 355,2 205,3 87,4 42,4 14,7 5,3 

Bezugspersonen insgesamt 

Ledig 243,4 140,5 57,8 33,2 9,6 

Verheiratet 637,1 19,8 314,9 163,1 113,9 25,4 

Verwitwet 161,1 133,6 19,7 (4,5) (2,5) 

Geschieden 142,9 75,5 37,9 20,7 5,9 (2,9) 

Zusammen 1 184,4 369,4 430,4 221,5 131,8 31,3 

durchschnitt-
liehe Haus-
haltsgröße 

Personen 

1,63 

2,73 

1,40 

1,67 

2,40 

1,73 

2,52 

1,21 

1,84 

1,67 

1,67 

2,71 

1,25 

1,77 

2,18 
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2.2 Privathaushalte im April 2002 nach Altersgruppen und Geschlecht der Bezugsperson 
sowie Haushaltsgröße 

Mehrpersonenhaushalte 

Insgesamt 
Einpersonen- davon mit .„ Personen Alter von „. bis haushalte 

unter „. Jahren 
zusammen 

1 1 l 2 3 4 

1 000 

Männliche Bezugsperson 

unter 20 (2,8) (2,6) I I 
20 - 25 24,9 17,8 7,1 5,0 I I 
25· - 30 35,4 14,9 20,5 9,8 8,0 (2,5) 
30 - 35 60,3 16,4 43,9 9,3 19,5 12,5 
35 - 40 89,7 21,0 68,7 10,0 26,0 26,8 
40 - 45 106,0 19,9 86,1 13,0 31,7 33,3 
45 - 50 94,8 15,3 79,6 20,4 30,3 23,5 
50 - 55 83,7 11,5 72,2 32,8 25,7 11,7 
55 _· 60 65,0 8,9 56,1 40,4 12,9 I 
60 - 65 95,8 11,6 84,3 71,4 10,6 I 
65 und mehr 170,8 24,3 146,5 130,7 12.a I 

Zusammen 829,2 164,1 665,1 343,0 179,1 117.1 

Weibliche Bezugsperson 

unter 20 (2,8) I I 
20 - 25 18,2 10,9· 7,3 5,5 1 I 
25 - 30 19,5 7,0 12,5 7,6 (3,6) I 
30 - 35 25,8 6,2 19,6 9,8 7,0 I 
35 - 40 30,8 (4,4) 26,4 8,8 10,6. 5,4 
40 - 45 30,0 5,7 24,3 10,6 8,5 (3,9) 
45 - 50 27,3 9,2 18,1 10,5 5,7 I 
50- 55 20,7 9,4 11,3 7,8 (2,8) I 
55 - 60 16,7 11, 1 5,6 5,0 I I 
60 - 65 30,1 21,7 8,4 7,5 I I 
65 und mehr 133,2 118,0 15,2 13,3 I I 

Zusammen 355,2 205,3 149,9 87,4 42,4 14,7 

Bezugspersonen insgesamt 

unter 20 5,7 (4,3) I I I 
20 - 25 43,1 28,7 14,4 10,5 (3,3) I 
25 - 30 54,9 21,9 33,0 17,3 11,6 (3,0) 
30 - 35 86,1 22,6 63,5 19,1 26,5 14,9 
35 - 40 120,5 25,4 95,1 18,8 36,6 32,1 
40 - 45 136,0 25,6 110,4 23,7 40,2 37,2 
45 - 50 122,1 24,4 97,7 30,9 36,0 24,7 
50 - 55 104,4 20,8 83,6 40,6 28,5 12,2 
55 - 60 81,8 20,0 61,8 45,4 13,4 I 
60 - 65 126,0 33,2 92,7 79,0 11,0 I 
65 und mehr 303,9 142,3 161,6 144,0 14,2 (2,6) 

Zusammen 1 184,4 369,4 815,0 430,4 221,5 131,8 

5 und mehr 

I 
(2,6) 
6,0 
8,1 
5,4 

I 
I 
I 
I 

26,0 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

5,3 

I 
(3,0) 
7,6 
9,3 
6,1 

I 
I 
I 
I 

31,3 
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2.3 Elnpersonenhaushalte im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht 

Alter von „. bis 
unter .„ Jahren 

unter 25 
25 • 35 
35 • 45 
45 • 55 
55 • 65 
65 und me~r 

Zusammen 

untar 25 
25 • 35 
35 • 45 
45 • 55 
55 • 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 • 35 
35 • 45 
45 • 55 
55 • 65 
65 und mehr 

Zusammen 

Insgesamt 

20,4 
31,3 
40,9 
26,7 
20,5 
24,3 

164,1 

12,6 
13,2 
10,1 
18,5 
32,8 

118,0 

205,3 

33,0 
44,5 
51,0 
45,2 
53,3 

142,3 

369,4 

ledig 1 

20,4 
28,6 
25,8 
9,6 
6,2 

92,8 

12,6 
12,4 
5,6 

(3,6) 
(3,1) 
10,4 

47,7 

33,0 
41,1 
31,4 
13,2 
9,2 

12,6 

140,5 

Familienstand 

verheiratet 1 verwitwet l geschieden 

1 000 

Männlich 

I I 
(4,1) I 10,7 
(3,8) I 12,5 

I (4,1) 7,9 
I 18,0 (2,8) 

12,5 23,1 35,6 

Weiblich 

I I 
I I 
I (3,9) 8,9 

I 15,8 12,1 

I 90,3 16,0 

7,3 110,4 39,9 

Insgesamt 

5,8 l 13,1 
·5,9 (4,7) 21,4 
(4,2) 19,9 20,0 
(2,7) 108,3 18,7 

19,8 133,6 75,5 
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2.4 Privathaushalte Im April 2002 nach Altersgruppen und Beteiligung am Erwerbsleben der 
Bezugsperson sowie Haushaltsgröße 

davon 

Alter von ... bis Insgesamt Erwerbspersonen 

unter ... Jahren 
.1 

Nichterwerbspersonen 
Erwerbstätige Ery.-erbslose 

1 OOQ 

Einpersonenhaushalte 

unter 25 33,0 22,8 6,6 (3,6) 

25 - 35 44,5 35,4 7,2 I 
35 - 45 51,0 34,9 13,0 (3,1) 

45 - 55 45,2 28,9 12,6 (3,7) 

55 - 65 53,3 13,0 7,1 33,3 

65 und mehr 142,3 I 141,4 

Zusammen 369,4 135,9 46,5 187,0 

Mehrpersonenhaushalte 

unter 25 15,7 9,6 (3,1)' (3,0) 

25 - 35 96,4 75,6 17,3 (3,5) 
35 - 45 205,5 171,8 29,7 (4,0) 

45 - 55 181,2 144,9 28,8 7,5 

55 - 65 154,5 63,6 20,1 70,8 
65 und mehr 161,6 (3;9) I 157,5 

Zusammen 815,0 469,5. 99,3 246,2 

Insgesamt 

unter 25 48,7 32,4 9,8 6,6 

25 - 35 141,0 111,0 24,5 5,5 

35 - 45 256,5 206,7 42,7 7,1 
45 - 55 226,5 113,8 41,5 11,2 

55 - 65 207,8 76,6 27,1 104,0 
65 und mehr 303,9 (4,9) I 298,8 

Zusammen 1 184,4 605,4 145,8 433,2 
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2.5 Bezugspersonen in Privathaushalten Im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, 
Geschlecht, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf 

erwerbstätig 

Alter von ... bis 
davon nicht 

unter •.. Jahren Insgesamt Selbstständige, erwerbstätig 

Familienstand 

unter 25 m 27,7 
w 21,0 
z 48,8 

25 - 45 m 291,4 
w 106,1 
z 397,5 

45 - 65 m 339,3 
w 94,8 
z 434,3 

65 und mehr m 170,7 
w 133,2 
z 304,0 

ledig m 148,9 
w 94,5 
z 243,4 

Verheiratet m 588,7 
w 48,3 
z 637,1 

Verwitwet m 31,6 
w 129,5 
z 161,1 

Geschieden m 60,0 
w 82,9 
z 142;9 

Insgesamt 

~~ I· 829.2 355,2 
1184,4 

zusammen 

19,3· 
13,1 
32,4 

241,1 
76,6 

317,9 

205,1 
45,2 

250,3 

(4,3) 
I 

(4,8) 

106,0 
54,8 

160,8 

326,3 
29,7 

356,0 

(4,8) 
10,1 
14,9 

32,7 
40,9 
73,6 

469,8 
135,6 
605,4 

mithelfende 
Familien-

angehörige 

I 

I 

26,7 
5,9 

32,6 

34,8 
(4,1) 
38,9 

I 
I 
I 

8,9 
1 

11,5 

48,4 
·(2,6) 
51,0 

I 
I 
I 

5,3 
(3,9) 
9,3 

63,8 
10,1 
73,8 

Beamte 

1 OOCl 

Altersgruppe 

(3,9) 
I 

(4,0) 

17,2 
(4,3) 
21,5 

9,8 
I 

11,7 

Familienstand 

8,4 
I 

10,7 

19,8 
(2,8) 
22,6 

I 

I 

I 
I 

(3,4) 

30,8 
6,2 

36,9 

Angestellte11 

5,8 
10,5 
16,3 

79,4 
53,0 

132,5 

74,8 
29,1 

103,9 

I 
I 
I 

35,6 
39,7 
75,3 

115,3 
20,2 

135,5 

6,9 
8,3 

9,0 
26,2 
35,3 

161,4 
92,9 

254,3 

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen/technischen Ausbildungsberufen 
2) Einschließlich Auszubild.ende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen 

Arbeiter21 

9,5 
(2,5) 
12,0 

117,8 
13,6 

13-1,3 

85,6 
10,2 
95,9 

I 
I 
I 

53,1 
10,3 
63,4 

142,9 
(4,0) 

147,0 

I 
I 

(4,2) 

15;9 
9,7 

25,7 

213,9 
26,4 

240,3 

zusammen 

8,4 
8,1 

16,3 

50,3 
29,4 
79,7 

134,3 
49,7 

183,7 

166,4 
132,6 
299,1 

42,9 
39,6 
82,6 

262,4 
18,6 

281,1 

26,8 
119,3 
146,2 

27,3 
42,0 
69,2 

359,4 
219,6 
579,0 
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, 2.6 Privathaushalte im April 2002 nach Altersgruppe11, Familienstand und Geschlecht der 
Bezugsperson sowie Haushaltsnettoeinkommen 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren Insgesamt 

. Familienstand 

unter 25 m 27,7 
w 21,0 
z 48,8 

25 • 45 m 291,4 
w 106,1 
z 397,5 

45 - 65 m 339,3 
w 94,8 
z 434,3 

65 und mehr m 170,7 
w 133,2 
z 304,0 

Ledig m 148,9 
w 94,5 
z 243,4 

Verheiratet IT1 588,7 
w 48,3 
z 637,1 

Verwitwet m 31,6 
w 129,5 
z 161, 1 

Geschieden m 60,0 
w 82,9 
z 142 .• 9 

Insgesamt m 829,2 
w 355,2 
z 1 184,4 

unter 
500 

7,0 
(4,5) 
11,5 

9,1 
(4,4) 
13,3 

6,5 
(4,4) 
W,9 

I 
(4,8) 
5,5 

15,7 
8,3 

24,0 

I 
I 

(3,8) 

I 
(3,2) 
(3,6) 

(4,8) 
5,2 

10,0 

23,2 
18,2 
41,4 

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von .„ bis unter „. € 

500 . 
900 

7,1 
8,0 

15,0 

23,7 
20,7 
44,4 

27,0 
24,6 
51,9 

8,5 
43,9 
152,2 

31,2 
31,9 
63,2 

14,8 
5,3 

19,9 

5,6 
31,6 
37,2 

14,7 
28,5 
43,1 

66,2 
97,3 

163,5 

900 1 300 
- . 

1 300 1 500 

1 000 

Altersgruppe 

6,8 I 
(4,2) I 
11, 1 (3,5) 

38,3 20,7 
24,1 9,9 
62,4 30,8 

42,4 27,2 
·22,2 9,1 
64,7 36,3 

33,0 27,1 
53,7 10,4 
86,7 37,4 

Familienstand 

35,8 
22,1 
57,9 

59,9 
7,1 

67,0 

12,0 
57,6 
69,6 

12,9 
17,6 
30,5 

120,6 
104,4 
225,0 

13,6 
6,3 

20,0 

55,8 
(3,9) 
59,7 

(3,0) 
13,0 
16,0 

5,0 
7,3 

12,2 

77,4 
30,5 

107,9 

1 500 . 
2000 

I 
I 

(3,7) 

50,0 
17,2 
67,3 

64,6 
14,5 
79,0 

58,0 
12,0 
70,1 

19,8 
12,2 
32,0 

143,0 
9,1 

152,1 

(4,4) 
12,7 
17,1 

7,5 
11,6 
19,0 

174,6 
45,6 

220,2 

2000 
und mehr 

(2,6) , 
I 

(3,4) 

143,6 
28,3 

171,6 

165,0 
18,6 

183,6 

40,4 
6,6 

47,1 

30,1 
12,8 
42,9 

301,2 
19,8 

320,9 

5,5 
9,3 

14,9 

14,6 
12,5 
27,0 

351,8 
54,4 

406,1 

ohne 
Angabe des 

Einkommens '1 

I 
I 

5,9 
I 

7,3 

6,6 
I 

7,8 

(3,1} 
I 

(4,9) 

I 
I 

(3,3) 

11,8 
I 

13,4 

I 
I 

(2,8) 

I 
I 
I 

15,6 
(4,8) 
20,4 

1) Einschließlich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttätigkeit selbstständiger Landwirt ist sowie 
Haushalte ohne Einkommen 
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2.7 Privathaushalte Im Aprll 2002 nach Haushaltsgröße, Geschlecht der Bezugsperson und 
Haushaltsnettoeinkommen 

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von •.. bis unter „. € 

500 900 1300· 1 500 
. 

ohne Insgesamt unter 2090 
HaUshaltsgröße 500 

. . - - und mehr 
Angabe des 

900 1300 1500 2000 Einkommens 11 

1 000 

Haushalte mit 
1 Person m 164,1 21,2 49,8 51,7 15,0 12,6 11,3 (2,5) 

w 205,3 · 15,0 78,3 76,6 16,1 12,1 (4,6) (2,5) 
z 369,4 36,3 128,1 128,3 31,1 24,7 15,8 5,0 

Haushalte mit 
2 Personen m 343,0 I 12,7 53,8 48,3 104,3 116,.1 6,4 

w 87,4 (2,7) 14,5 18,2 9,7 21,5 20,2 I 
z 430,4 (4,0) 27,1 72,1 58,0 125,6 136,5 7,1 

Haushalte mit 
3 Personen m 179,1 I (3,0) 8,8 8,9 35,8 118,3 (4.1) 

w 42,4 -/ (4,0) 7,6 (3,5) 8,7 17,6 I 
z 221,5 I 7,1 16,4 12,4 44,4 135,7 (4,7) 

Haushalte mit 
4 und mehr Personen m 143,1 I I 6,2 5,1 21,9 105,9 (2,6) 

w 20,0 - I I I (3,4) 11,9 I 
z 163,1 I I 8,1 6,4 25,4 118,0 (3,6) 

Insgesamt m 829,2 23,2 66,2 120,6 77,4 174,6 351,7 15,6 
w 355,2 18,2 97,3 104,4 30,5 45,6 54,4 (4,8) 
z 1 184,4 41,5 163,4 224,9 107,9 220,2 406,1 20,4 

1) Einschließlich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttätigkeit selbstständiger Landwirt ist sowie 
Haushalte ohne Einkommen 
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2.8 Privathaushalte im April 2002 nach Zahl de.r ledigen Kinder und Haushaltsgröße 

davon mit ... Person(en) 
Zahl der ledigen Kinder 

im Haushalt 

ln.sgesamt 
1 2 . 1 . 3 1 4 j Sund mehr · 

1 000 

Haushalte 

ohne Kinder 744,1 369,4 364,3 10,0 

mit 1 Kind 262,5 X 66,1 189,0 6,9 
mit 2 Kindern 149,5 X X 22,4 120,8 
mit3 Kindern 24,2 X X X (3,7) 
mit 4 und mehr Kindern (4,1) X X X X 
mit Kindern zusammen 440,3 X 66,1 211,5 131,5 

Insgesamt 1184,4 369,4 430,4 221,5 131,8 

Kinder insgesamt 652,4 X 66,1 233,9 259,7 

2.9 Mehipersonenhaushalte im April 2002 nach Zahl und Altersgrµppen der !edlgen Kinder 
und Haushaltsgröße 

davon mit .„ Personen 

I 
6,2 

20,5 
(4,1) 
31,3 

31,3 

92,7 

Zahl der ledigen Kinder Insgesamt 

1 1 1 5 und mehr 3 2 4 
Altersgruppen der Kinder 

1 000 

Haushalte 

ohne Kinder 374,7 3~4.3 10,0 I 

mit Kindern 440,3 66,1 211,5 131,5 31,3 
davon mit 
1 Kind 262,5 66,1 189,0 6,9 
2 Kindern 149;5 X 22,4 120,8 6,2 
3 Kindern 24,2 X X (3,7) 20,5 
4 und mehr Kindern (4,1) X X X (4,1) 

mit Kindern 11 

unter 3 Jahren 54,2 6,1 22,9 18,3 6,9 
unier 6 Jahren 97,7 11, 1 39,7 32,B 14,1 
unter 15 Jahren 235,1 26,B 97,0 86,1 25,2 
unter 1 B Jahren 299,9 36,4 128,1 106,4 29,0 

Haushalte insgesamt 815,0 430,4 221,5 131,8 31,3 

1) Mehrfachzählung möglich 
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2.10 Privathaushalte im April 2002 nach monatlichem Haushaltsnettoelnkonimen 
und Haushaltstyp · 

darunter mit 

Insgesamt Einpersonen- Mehrpersonen- einem mehreren 
Haushaltsnettoeinkommen haushalte haushalte 

von ... bis unter .„ € Einkommens- Einkommens-
bezleher bezlehem 

1 000 

unter 500 41,4 36,3 5,1 (3,5) / 
500 • 900 163,5 128,1 35,4 16,2 19,2 

900 - 1 300 225,0 128,3 96,7 21,1 75,6 

1 300 - 1 500 107,9 31,1 76,8 9,1 67,7 

1 500 - 2 000 220,2 24,8 195,4 7,6 187,8 
2 000 • 2600 182,4 7,9 174,5 5,4 169,2 

2 600 - 3200 105,5 (3,4) 102,1 (2,9) 99,2 
3 200 und mehr 118,1 (4,6) 113,5 (3,5) 109,9 

ohne Angabe des Einkommens 1> 20,4 5,0 15,4 / (2,6) 

Insgesamt 1184,4 369,4 815,0 69,6 732,8 

2.11 Privathaushalte mit Kindern im April 2002 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen 
und Zahl der ledigen Kinder 

Haushaltsnettoeinkommen 
· von ... bis unter .„ € 

unter 500 
500 - 900 
900 - 1 300 

1 300 - 1 500 
1 500 - 2 000 
2 000 - 2 600 
2 600 - 3200 
3 200 und mehr 

ohne Angabe des Einkommens 1> 

Insgesamt 

Insgesamt 

(3,5) (3,0) 
22,9 18,2 
41,7 .27,4 
26,4 17,5 
81,3 51,7 
98,8 59,3 
73,0 40,7 
84,2 39,6 

8,6 5,0 

440,3 262,5 

·davon mit .„ Kind(em) 

1 2 1 3 und mehr 

1 000 

I I 
(4,2) I 
11,4 (2,9) 
7,0 / 

23,8 5,8 
34,6 (4,9) 
28,2 (4,2) 
37,1 7,4 

(2,9) / 

149,5 28,3 

1) Einschließlich Haushalte, in derien mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttätigkeit- selbstständiger Landwirt ist sowie 
Haushalte ohne Einkommen 
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2.12 Privathaushalte im April 2002 nach Gemeindegrößenklassen, Haushaltsgröße und 
Geschlecht der Bezugsperson 

Mehrpersonenhaushalte 

Gemeindegrößenklasse Insgesamt 
Einpersonen- davon mit .„ Personen haushalte von ... bis unter ... 

1 1 j 5 und mehr Einwohner 2 3 4 

1 000 

Männliche Bezugsperson 

unter 2 000 164,4 27,3 60,6 38,6 30,2 7,6 
2000 - 5000 102,0 19,4 41,2 24,0 14,0 (3,4) 
5 000 - 10000 123,1 22,2 50,9 25,3 20,4 (4,2) 

10 000 - 20 000 137,8 24,5 56,7 30,7 21,2 (4,7) 
20 000 - 50 000 182,1 39,1 83,6 35,8 19,4 (4,2) 
50000 „ 100 000 43,1 11,3 17,0 8,9 5,3 I 

100 000 - 200 000 76,9 20,-1 33,0 15,8 6,7 

Zusammen 829,2 164,1 343,0 179,1 117,1 26,0 

Weibliche Bezugsperson 

unter 2 000 53,4 31,0 11 ,0 7, 1 (2,6) / 
2 000 - 5 000 36,2 20,3 7,7 5,2 / 
5 000 - 10000 51,6 28,7 12,9 7,5 I / 

10 000 - 20000 56,2 31,6. 14,3 7,0 (2,9) / 
20 000 - 50000 91,7 56,0 23,2 8,1 (3,4) 
50000 - 100000 25,2 14,0 7,3 (3,0) I / 

100 000 - 200 000 41,0 23,7 11, 1 (4,5) / 

Zusammen 355,2 205,3 87,4 42,4 14,7 5,3 

Bezugspersonen insgesamt 

unter 2 000 217,8 58,3 71,6 45,8 32,8 9,3 
2 000 - 5000 138,1 39,8 48,9 29,2 16,3 (4,0) 
5 000 - 10 000 174,6 51,0 63,8 32,8 22,4 (4,7) 

10 000 - 20000 194,0 56,1 70,9 37,7 24,1 5,2 
20 000 - 50 000 273,7 95,1 106,8 43,9 22,8 5,2 
50 000 - 100 000 68,2 25,3 24,3 12,0 5,5 / 

100 000 - 200 000 117,9 43,8 44,1 20,3 8,0 / 

Zusammen 1 184,4 369,4 430,4 221,5 131,8 31,3 

durch-
schnittliche 
Haushalts-

größe 

Personen 

2,5.9 
2,43 
2,4'7 
2,46 
2,27 
2,23 
2,17 

2,40 

1,76 
1,76 
1,69 
1,69 
1,58 
1,69 
1,62 

1,67 

2,38 
2,25 
2,24 
2,24 
2,04 
2,03 
1,98 

2,18 
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3.1 Familien im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht der Bezugsperson 
der Familie sowie Zahl der ledigen Kinder In der Familie 

Alter von „. bis 
unter ... Jahren Insgesamt 

Familienstand 

unter 25 m (2,5) 
w 7,1 
z 9,6 

25 - 45 m 223,5 
w 93,1 
z 316,6 

45 - 65 m 340,4 
w 85,2 
z 425,5 

65 und mehr m 175,4 
w 140,7 
z 316,1 

Ledig m 15,9 
w 47,7 
z 63,6 

Verheiratet m 616,5 
w 22,6 
z 639,1 

Verwitwet m 36,7 
w 152,8 
z 189,4 

Geschieden m 72,8 
w 102,9 
z 175,6 

Insgesamt m 741,8 
w 326,0 
z 1 067,8 

ohne 
Kinder 

I 

49,0 
11,7 
60,7 

212,2 
58,9 

271,2 

161,2 
131,0 
292,2 

X 
X 
X 

326.4 
9,9 

336,2 

32,5 
136,0 
168,5 

64,2 
55,7 

119,9 

423,1 
201,5 
624,8 

mit 
Kindern 

7,1 
9,0 

174,3 
81,4 

255,8 

128,1 
26,2 

154,4 

14,1 
9,8 

24,0 

15,9 
47,7 
63,6 

290,1 
12,7 

302,8 

(4,2) 
16,8 
21,0 

8,6 
47,2 
55,7 

318,7 
124,4 
443,1 

davon mit ... Klnd(em) 

1 1 2 

1 000 

Altersgruppe 

I 1 
6,5 I 
8,1 I 

82,9 77,2 
52,8 23,5 

135,8 100,5 

83,4 39,3 
19,1 5,9 

102,5 45,2 

12,0 I 
8,9 I 

20,9 (2,8) 

Familienstand 

12,2 
37,1 
49,2 

158,2 
7,7 

165,9 

(2,7) 
12,4 
15,1 

6,9 
30,2 
37;1 

179,9 
87,3 

267,3 

(3,1) 
8,7 

11,8 

113,0 
(4,5) 

117,5 

I 
(3,4) 
(4,7) 

I 
13,9 
15;3 

118,9 
30,4 

149,3 

1 3 

I 
I 

12,0 
(4,5) 
16,6 

(4,9) 
I 

5,9 

I 
I 

I 
I 
I 

16,0 
I 

16,4 

I 
I 
I 

I 
(2,6) 
(2,9) 

16,9 
5,6 

22;6 

14 und mehr 

I 
I 

(2,9) 

I 
I 
I 

I 
I 
I 

(2,8) 
I 

(2,9) 

I 
I 

I 
I 

(3,0) 
I 

(3,9) 

Kinder 
zusammen 

I 
7,9 

10,0 

283,3 
116,3 
399,5 

179,4 
34,8 

214,2 

16,5 
10,9 
27;3 

20,3 
60,8 
81,0 

444,6 
18,4 

463,1 

5,8 
22,7 
28,4 

10,6 
68,1 
78,7 

481,2 
169,9 
651,1 
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3.2 Bezugspersonen in Familien im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, 
Geschlecht, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung Im Beruf 

Alter von ... bis 
unter „. Jahren 

Familienstand 

unter 25 m 
w 
z 

25 - 45 m 
w 
z 

45 - 65 · m 
w 
z 

65 und mehr m 
w 
z 

Ledig m 
w 
z 

Verheiratet m 
w 
z 

Verwitwet m 
w 
z 

Geschieden m 
w 
z 

Ins.gesamt 

~I 

Insgesamt 

(2,5) 
7,1 
9,6 

223,5 
93,0 

316,4 

340,5 
85,1 

425,5 

175,4 
140,7 
316,2 

15,9 
47,7 
63,6 

616,5 
22,6 

639,1 

36,7 
152,8 
189,4 

72,8 
102,9 
175,6 

741,8 
326,0 

1 067,8 

zusammen 

I 
I 

(4,3) 

188,9 
66,6 

255,5 

207,1 
39,0 

246,1 

(4,5) 
I 

5,2 

13,3 
29,4 
42,6 

344,1 
13,3 

357,4 

5,5 
12,8 
18,3 

39,7 
53,2 
92,9 

402,4 
108,7 
511,1 

Selbstständige, 
mithelfende 
Familien-

angehörige 

I 
I 

22,2 
5,1 

27,5 

36,0 
(3,3) 
39,4 

I 
I 
I 

I 
I 

(2,9) 

51,2 
I 

52,2 

I 
I 

(2,5) 

6,6 
(4,5) 
11, 1 

60,4 
8,7 

69,2 

erwerbstätig 

davon 

Beamte 

1 000 

Altersgruppe 

I 

1 

15,3 
(3,2) 
18,7 

9,2 
I 

10,3 

Familienstand 

I 
I 
I 

20,9 
I 

21,8 

I 
I 
I 

(2,7) 
I 

(4,6) 

24,8 
(4,4) 
29.,2 

Angestellte 11 

60,2 
42,9 

103,2 

76,3 
25,4 

101,7 

I 
/ 
I 

(4,6) 
19,5 
23,9 

122,0 
8,2 

130,2 

I 
8,4 

10,0 

10,4 
34,2 
44,6 

138;6 
70,2 

208,8 

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen/technischen Ausbildungsberufen 
2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen 

Arbeiter21 

91,1 
15,3 

106,4 

85,6 
9,1 

94,7 

I 
I 
I 

6,4 
7,0 

13,4 

149,9 
(2,7) 

152,6 

I 
(3,0) 
5,3 

20,1 
12,6 
32,6 

178,6 
25,3 

204,0 

nicht 
erwerbstätig 
zusammen 

I 
(4,7) 
5,3 

34,6 
26,4 
60,8 

133,3 
46,2 

179,4 

170,9 
140,0 
310,9 

(2,6) 
18,4 
21,0 

272,5 
9,3 

281,8 

31,2 
140,0 
171,2 

33,1 
49,7 
82;8 

339,3 
217,2 
556,7 
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3.3 Famlllen im April 2002 nach Familientyp sowie die Bezugsperson der Familie nach Geschlecht, 
Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf · 

erwerbstätig 

davon 
nicht 

Insgesamt Selbstständige, erwerbstätig 
Familientyp zusammen mithelfende zusammen 

Familien· Beamte Angestellte 1> Arbeiter21 

angehörige. 

1 000 

Familien 

mit Kindern m 318,7 253,9 34,5 18,2 85,9 115,2 64,8 
w 124,4 75,1 5,6 (3,2) 49,1 17,2 49,3 
z 443,1 329,0 40,2 21,4 135,0 132,5 114,1 

ohne Kinder m 423,1 148,5 25,8 6,6 52,8 63,4 274,6 
w 201,5 33,6 (3,2) I 21,0 8,1 168,0 
z 624,6 182,1 29,0 7,8 73,8 71,5 442,5 

Insgesamt m 741,8 402,4 60,4 24,8 138,6 178,6 339,3 
w 326,0 108,7 8,7 (4,4) 70,2 25,3 217,2 
z 1 067,8 511, 1 69,2 29,2 208,8 204,0 556,7 

3.4 Familien im April 2002 nach Familientyp, Geschlecht der Bezugsperson und monatlichem 
Nettoeinkommen der Familie· 

mit einem Nettoeinkommen von . „ bis unter ... € 

Insgesamt 500 900 1300 1 500 2000 
ohne 

unter Familientyp 500 
. . . . 

und mehr 
Angabe des 

900 1 300 1 500 2 000 Einkommens31 

1 000 

Familien 

mit Kindern m 318,7 I 8,0 21,5 16,6 53,7 209,6 7,5 
w 124,4 8,0 27,0 32,1 15,5 24,8 15,4 I 
z 443,1 9,6 35,0 53,5 32,0 78,6 225,1 9,2 

ohne Kinder m 423,1 10,2 42,8 86,9 53,5 109,5 112,2 7,8 
w 201,5 13,4 70,6 79,7 17,9 11,7 (4,4) (3,9) 
z 624,6 23,6 113,5 166,5 71,4 121,3 116,5 11,7 

Insgesamt m 741,8 12,0 51,0 108,3 70,0 163,3 321,9 15,5 
w 326,0 21,4 97,6 111,7 33,3 36,6 19,9 5,6 
z 1 067,8 33,4 148,5 220,1 103,4 199,8 341,7 21,0 

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen/technischen Ausbildungsberufen 
2) Einschließlich Auszubil.dende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen 
3} Einschließlich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttätigkeit selbstständiger Landwirt ist sowie 

Familien ohne Einkommen 
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3.5 Familien Im Aprll 2002 nach Altersgruppen der Kinder, Geschlecht der Bezugsperson 
der Familie und Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren In der Famllle 

davon mit .„ Kind(ern) der jeweiligen Altersgruppe Kinderder 
jeweiligen Mit Kindern 

Altersgruppen 1 1 2 1 3 1 4 und mehr 
. Altersgruppe 

zusammen 

1 000 

Kinder unter 3 Jahren m 36,3 33,6 (2,7) . - 39,0 
w 17,8 17,4 J . . 18,1 
z 54,1 51,1 (3,0) . . 57,1 

Kinder unter 6 Jahren m 66,6 54,0 12,2 J - 79,6 
w 30,8 27,8 (2,8) I . 34,1 
z 97,4 81,8 15,0 I - 113,7 

Kinder unter 15 Jahren m 163,6 109,9 45,7 6,6 I 226,8 
w 72,2 56,9 13,0 / I 90,4 
z 235,8 166,8 58,7 8,4 / 317,2 

Kinder unter 18 Jahren m 212,3 132,3 67,7 10,1 I 307,4 
w 89,6 67,4 18,1 (3,5) / 117,4 
z 302,0 199,7 85,8 13,6 (2,8) 424,8 

3.6 Familien im April 2002 nach Altersgruppen und Geschlecht der Bezugsperson der Familie 
sowie Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren in der Familie 

davon mit „. Kind(ern) Kinder unter 
Alter von „. bis Mit Kindern 

1 1 1 

18 Jahren 
unter ... Jahren 1 2 3 4 und mehr zusammen 

1 000 

unter 25 m / / I - / 
w 7,1 6,5 / I . 7,9 
z 9,0 8,1 / I - 10,0 

25 - 45 m 160,4 90,4 59,2 8,7 / 243,5 
w • 74,2 !?3,9 16,5 (3,5) I 99,3 
z 234,6 144,4 75,8 12,1 I 342,7 

.45 - 65 m. 49,4 39,6 8,1 I I 61,2 
w 7,8 6,6 r . 1 9,6 
z 57,4 46,3 9,2 I I 70,8 

65 und mehr m / I I . - I 
w I / . - - I 
z I I I " . I 

Insgesamt m 212,3 132,3 67,7 10,1 ./ 307,4 
w 89,6 67,4 18,1 (3,5) I 117,4 
z 302,0 199,7 85,8 13,6 (2,8) 424,8 
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3.7 Familien Im April 2002 nach Familientyp, Zahl der ledigen Kinder In der Familie und 
Beteiligung der Bezugsperson am Erwerbsleben 

davon 
Familientyp 

Insgesamt Erwerbspersonen 
Nichterwerbspersonen 

Zahl der ledigen Erwerbstätige · 1 Erwerbslose 
Kinder in der Familie 

1000 

Insgesamt 1 067,8 511,1 122,3 434.4 

Ehepaare 597,2 331,3 58,5 207,5 

ohne Kinder 311,6 102,7 26,6 182,3 

mit Kindern 285,6 228,6 31,8 25,2 
1 Kind 154,8 118,2 15,8 20,8 
2 Kinder 111,9 95,7 12,3 (4,0) 
3 Kinder und mehr ' 18,8 14,7 (3,8) I 

Allein stehende Frauen 326,0 108,7 32,8 179,4 

ohne Kinder 201,5 33,6 10,6 157.4 

mit Kindern ·124,4 75,1 27,3 22,0 
1 Kind · 87,3 52,6 17,1 17,7 
2 Kinder 30.4 20,0 7,3 (3,2) 
3 Kinder und mehr 6,6 I (2,9) I 

Allein stehende Männer 144,6 71,2 26,0 47.4 

ohne Kinder 111,5 45,8 21,3 44,3 

mit Kindern 33,1 25,3 (4,6) (3,2) 
1 Kind 25,1 19,2 (3,4) (2,5) 
2 Kinder 7,0 5,3 I I 
3 Kinder und mehr / I I I 
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3.8 Familien im April 2002 nach Zahl und Alter der ledigen Kinder 

Merkmal 1 000 
Familien 1 Familientyp 

% 

Insgesamt 1 067,8 100 X 

Ehepaare 597,2 55,9 100 . 
ohne Kinder 311,6 29,2 52,2 
mit Kindern 285,6 26,7 47,8 

Allein stehende Männer 144,6 13,5 100 
ohne Kinder 111,5 10,4 77,1 
mit Kindern 33,1 3,1 22,9 

Allein stehend.e Frauen 326,0 30,5 100 
ohne Kinder 201,5 18,9 61,8 
mit Kindern 124,4 11,7 38,2 

Familien mit Kindern 443,1 41,5 100 
mit 1 Kind 267,3 25,0 60,3 
mit 2 Kindern 149,3 14,0 33,7 
mit 3 Kindern 22,6 2,1 5,1 
mit 4 und mehr Kindern (3,9) (0,4) (0,9) 

Ehepaare mit Kindern 285,6 26,7 100 
mit 1 Kind 154,8 14,5 54,2 
mit 2 Kindern 111.s 10.5 '>O '> 

VV'1"-

mit3 Kindern 16,0 1,5 5,6 
mit 4 und mehr Kindern (2,8) (0,3) (1,0) 

Allein stehende Frauen mit Kindern 124,4 11,7 100 
mit 1 Kind 87,3 8,2 70,2 
mit 2 Kindern 30,4 2,9 24,5 
mit 3 Kindern 5,6 0,5 4,5 
mit 4 und mehr Kindern I I I 

Familien mit Kindern 1> 443,1 41,5 100 
Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren 

unter 3 54,1 5,1 12,2 
3 - 6 54,3 5,1 12,3 
6 - 15 170,4 16,0 38,5 

15 - 18 101,6 9,5 22,9 
unter 18 302,0 28,3 68,1 

18 und mehr 193,2 18,1 43,6 

Ehepaare mit Kindern 1> 285,6 26,7 100 
Kinder im Aller von ... bis unter ... Jahren 

unter 3 27,3 2,6 9,6 
3 - 6 33,7 3,2 11,8 
6 - 15 111,0 10,4 38,9 

15 - 18 70,5 6,6 24,7 
unter 18 186,5 17,5 65,3 

18 und mehr 137,7 12,9 48,2 

Allein stehende Frauen mit Kindern 1> 124,4 11,7 100 
Kinder im Alter von ... bis unter „. Jahren 

.unter 3 17,8 1,7 14,3 
3 - 6 15,5 1,5 12,5 
6 - 15 49,0 4,6 39,4 

15 - 18 25,8 2,4 20,8 
unter 18 89,6 8,4 72,0 

18 und mehr 45,4 4,3 36,5 

1) Mehrfachzählung möglich 
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3.9 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren Im April 2002 nach Altersgruppen, 
Familienstand und Zahl der ledigen Kinder 

Alter von ... bis davon mit ... Kind(ern) 
unter ... Jahren Insgesamt ohne Kinder mitKindem 

1 1 1 2 

Familienstand 1 000 

15 • 25 155,1 146,4 8,8 7,8 / 
25 - 35 132,7 52,4 80,3 48,7 26,6 
35 - 45 225,1 38,1 186,9 45,0 86,1 
45 - 55 192,2 99,9 92,4 64,3 24,1 
55 - 65 179,7 155,5 24,1 20,6 (3, 1) 
65 - 75 155,6 144,2 11,5 9,8 I 
75 und mehr· 108,2 102,1 6,1 5,9 I 

Ledig 273,1 225,4 47,7 37,1 8,7 
Verheiratet zusammenlebend 597,2 311,6 285,6 154,8 111,9 
Verheiratet getrennt lebend 22,6 9,9 12,7 7,7 (4,5) 
Verwitwet 152,8 136,0 16,8 12,4 (3,4) 
Geschieden 102,9 55,7 47,2 30,2 13,9 

Insgesamt 1 148,5 738,5 410,0 242,1 142,4 

3.10 Erwerbstätige Frauen mit Kindern unter 18 Jahren im Aprll 2002 nach Familienstand, 
Altersgruppen und Zahl der Kinder 

Familienstand mit ... Kind(ern) 
Insgesamt 

3 und mehr 

/ 
(4,8) 
15,8 
(3,9) 

/ 
I 
I 

I 
18,8 

I 
/ 

(3,0) 

25,5 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

1 1 2 1 3 und mehr 

Verheiratet zusammenlebend 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 

Allein erziehende 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 

Insgesamt 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 

143,7 
/ 

125,9 
16,8 

58,9 
/ 

51,9 
(4,6) 

202,6 
(3,4) 

177,8 
21,4 

89,7 
/ 

74,3 
14,5 

46,4 
l 

40,4 
(3,8) 

136,2 
(3,2) 

114,7 
18,3 

1 000 

47,!; 
/ 

45,5 
/ 

11, 1 
/ 

10,3 
I 

58,6 
I 

55,8 
(2,6) 

6,4 

6,1 
/ 

/ 

/ 
I 

7,7 

7,3 
I 
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3.11 Nichteheliche Lebensgemeinschaften Im Aprll 2002 nach Altersgruppen und Famlllenstand 
des weiblichen Partners sowie Typ der Lebensgemeinschaft 

AHer von ... bis darunter mit Kinder je nicht-
ehelicher Lebens-

unter ... Jahren Insgesamt ohne Kinder mit Kindern Kindern 
gemeinschaft unter 18 Jahren1> . mit Kindern 

Familienstand . 1 000 Anzahl 

unter 25 16,5 11,9 (4,6) (4,6) 1,05 
25 - 30 18,6 9,1 9,5 9,4 1,23 
30 - 35 18,3 4,9 13,4 13,3 1,39 
35 - 45 31,4 5,7 25,8 23,2 1,55 
45 - 55 11,6 7,8 (3,8) I 1,45 
55 und mehr 10,8 10,1 I I 1,17 

Ledig 64,9 29,7 35,2 34,2 1,29 
Verheiratet getrennt lebend {4,1) I (2,7) I 1,38 
Verwitwet 10,2 7,7 (2,5) I 1,69 
Geschieden 28,0 10,6 17,4 14,4 1,62 

Insgesamt 107,2 49,5 57,8 52,6 1,41 

3.12 Nichteheliche Lebensgemeinschaften Im April 2002 nach monatlichem Nettoeinkommen und 
Zahl der ledigen Kinder 

Nettoeinkommen 
davon mit „. Kind(ern) 

Insgesamt ohne Kinder mit Kindern 
der Lebensgemeinschaft 1 . 1 2 und mehr 

von ... bis unter „. € 
1 000 

unter 900 5,1 (3,5) I I 
900 - 1 300 12,2 7,1 5,1 (3,8) 

1300 - 1500 8,2 5,2 (3,0) I 
1 500 - 1 700 10,4 (4,9) 5,4 (4,0) 
1700 - 2 000 15,2 6,9 8,3 5,3 
2000 - 2 600 26,4 11,6 14,9 10,3 
2 600 und mehr 27,9 9,8 18,0 11,0 

ohne Angabe des Einkommens2
> I I I I 

Insgesamt 107,2 49,5 57,8 39,1 

1} In nichtehellchen Lebensgemeinschaften mit Kindern unter 18 Jahren können zusätzlich auch noch ältere Kinder leben 
2) Einschließlich nichteheliche Lebensgemeinschaften, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttätigkeit 

selbstständiger Landwirt ist sowie nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne Einkommen 

I 
I 
I 
I 

(3,0) 
(4,5) 
7,0 

I 

18,7 
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3.13 Nlchtehellche Lebensgemeinschaften im April 2002 nach Betelllgung der Partner am 
Erwerbsleben · · 

Beteiligung der Frau am Erwerbsleben 
Beteiligung 

des Mannes 
am Erwerbsleben 

Insgesamt 
Erwerbstätige 1 Erwerbslose 1 Nichterwerbspersonen 

1 000 

Insgesamt 

Erwei-bstätige 77,8 63,2 8,6 6,0 
Erwerbslose 17,2 9,6 5,4 / 
Nichterwerbspersonen 12,2 / / 9,1 

Zusammen 107,2 75,2 14,9 17,2 

Ohne Kinder 

Erwerbstätige 31,4 26,2 (2,6) (2,6) 
Erwerbslose 8,2 (4,7) (2,5) 
Nichterwerbspersonen 9,9 / / 8,2 

Zusammen 49,5 32,0 5,7 11,8 

Mit Kindern 

Erwerbstätige 46,4 37,0 6,0 (3,4) 
Erwerbslose 9,0 5,0 (2,9) 
Nichterwerbspersonen / / 

Zusammen 57,8 43,2 9,2 5,4 

Mit Kindern unter 18 Jahren 

Erwerbstätige 42,7 33,7 5,7 (3,3) 
Erwerbslose 8,2 (4,3) (2,8) 
Nichterwerbspersonen / / 

Zusammen 52,6 38,9 8,7 5,0 
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4.1 Bevölkerung In Prlvathaushalten im April 2002 nach Geschlecht und Familienstand 

davon 

Insgesamt verheiratet verheiratet 
Region ledig zusammenlebend -.:erwitwet getrennt lebend/ 

geschieden 

1 000 

Prignitz-Oberhavel m 200,0 80,6 95,0 (6,1) 18,4 
w 199,3 ' 61.4 95,0 24,1 18,8 
z 399,3 142,0, 190,0 30,2 37,2 

Uckermark-Bamim m 157,4 64,8 76,9 I 11,4 
w 160,2 51,5 76,8 18,4 13,6 
z 317,6 116,3 153,7 22,7 25,0 

Oderland-Spree m 223,9 96,8 102,7 (6,8) 17,6 
w 230,9 78,3 102,7 25,1 24,8 
z 454,8 175,1 205,4 31,9 42,4 

Havelland-Fläming m 364,1 160,4 168,0 (9,4) 26,3 
w 368,9 123,8 167,9 41,0 36,2 
z 733,0 284,2 335,9 50,4 62,5 

Lausitz-Spreewald m 331,6 141,6 158,5 10,3 21,3 
w 350,2 114,0 158,5 44,7 32,9 
z 681,8 255,6 317,0 55,0 54,2 

Land Brandenburg m 1 276,9 544,2. 601,0 36,8 95,0 
w 1 309,5 429,0 600,9 153,3 126,2 
z 2 586,4 973,2 1 201,9 190,1 221,2 
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4.2 Privathaushalte im April 2002 nach Haushaltsgröße 

davon 

Insgesamt Einpersonen-
Mehrpersonenhaushalte mit „. Personen haushalte Region 

1 1 1 1 5 und mehr zusammen 2 3 4 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 185,8 59,1 126,7 69,3 34,3 18,0 (5,1) 

Uckermark-Bam im 141,1 38,5 102,5 53,9 29,2 14,8 I 

Oderland-Spree 205,8 65,3 140,5 70,3 39,1 25,5 (5,6) 

Havelland-Fläming 330,4 100,7 229,8 118,9 61,9 38,7 10,3 

Lausitz-Spreewald 321,2 105,8 215,4 117,9 57,0 34,8 (5,7) 

Land Brandenburg 1 184,4 369,4 815,0 430,4 221,5 131,8 31,3 

4.3 Privathaushalte im Apri1·200 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen 

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... € 

Insgesamt unter 500 900 1 300 1 500 
2000 

ohne 
Region 500 - - - - und mehr 

Angabe des 
900 1 300 1 500 2000 Einkommens 1> 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 185,8 (7,8) 27,6 37,5 18,0 33,9 57,0 I 

Uckermark-Bam im 141,1 I 17,5 24,8 15,6 27,8 48,3 I 

Oderland-Spree 205,8 (7,8) 29,6 37,6 16,3 35,2 76,3 I 

Havelland-Fläming 330,4 11,2 39,8 58,8 25,8 62,0 127,0 (5,8) 

Lausitz-Spreewald 321,2 11, 1 48,9 66,2 32,2 61,3 97,3 I 

Land Brandenburg 1 184,4 41,4 163,5 225,0 107,9 220,2 406,1 20,4 

1) Einschließlich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied In seiner Haupttätigkeit selbstständiger Landwirt ist sowie · 
Haushalte ohne Einkommen 
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4.4 Prlvathaushalte im April 2002 nach Familienstand der Bezugsperson 

davon 

Insgesamt verheiratet verheiratet 
Region ledig zusammenlebend verwitwet getrennt lebend/ 

geschieden 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 185,8 36,6 94,0 24,8 30,4 

Uckermark-Bamim 141,1 25,7 76,7 18,5 20,1 

Oderland-Spree 205,8 42,3 102,5 26,5 34,5 

Havelland-Fläming 330,4 71,3 166,9 42,3 49,9 

Lausitz-Spreewald 321,2 67,5 15&,4 49,0 46,4 

Lana Brandenburg 1184,4 243,4 598,6 161,1 181,4 

4.5 Privathaushalte Im April 2002 nach Geschlecht und Altersgruppen der Bezugsperson 

männliphe weibliche Alter der Bezugsperson von ... bis unter ... Jahren 
Insgesamt 

Bezugsperson Bezugsperson 
1 1 l ss und mehr Region unter 25 25-45 45-65 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 185,8 134,5 51,3 (8, 1) 58,5 71,2 47,9 

Uckermark-Barnim 141,1 101,1 40,0 I 46,4 54,5 35,9 

Oderland-Spree 205,8 140,1 65,8 10,8 70,4 75,5 49,1 

Havelland-Fläming 330,4 230,8 99,7 13,1 117,2 115,7 84,5 

Lausitz-Spreewald 321,2 222,7 98,5 12,4 105,0 117,2 86,5 

Land Brandenburg 1 184,4 829,2 355,2 48,7 397,5 434,2 303,9 
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4.6 Privathaushalte Im April 2002 nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung der 
Bezugsperson im Beruf 

Erwerbstätige Nichterwerbstätige 

davon darunter mit 

Region 
Selbstständige, überwiegen-

zusammen mithelfende zusammen dem Lebens-
Familien· 

Beamte Angestellte 11 Arbeiter21 
unterhalt 

angehörige durch Rente 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 93,7 11,0 (6,0) 36,8 39,9 92,1 65,4 

Uckermark-Barnim 69,3 (7,5) (5,2) 26,7 29,8 71,8 51,1 

Oderland-Spree 112,2 12,8 (7,2) 48,2 43,9 93,7 67,6 

Havelland-Fläming 177,5 24,5 10,3 81,4 61,2 153,0 110,9 

Lausitz-Spreewald 152,7 18,0 (8,2) 61,2 65,4 168,5 118,6 

Land Brandenburg 605,4 73,8 36,9 254,3 240,3 579,0 413,7 

4.7 Privathaushalte im April 2002 nach Zahl der ledigen Kinder Im Haushalt 

ohne mit davon mit .„ Kind(ern) Kinder 
Insgesamt Kinder Kindern 

1 1 3 und.mehr zusammen Region 1 2 

. 1 000 

Prignitz-Oberhavel 185,8 120,3 65,5 41,2 20,6 I 94,5 

Uckermark-Bamim 141,1 85,6 55,5 35,2 16,1 I 81,2 

Oderland·Spree 205,8 125,0 80,8 45,6 29,8 (5,4) 122,1 

Havelland·Flämlng 330,4 206,3 124,2 72,5 42,6 (9, 1) 187,0 

Lausitz-Spreewald 321,2 206,8 114,4 68,1 40,4 (5,9) 167,5 

Land erandenburg 1 184,4 . 744,1 440,3 262,5 149,5 28,3 652,4 

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen/technischen Ausblldungsberufen 
2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen 
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4.8 Famlllen mit ledigen Kindern Im April 2002 nach Altersgruppen der Kinder 

Region 
Kinder Im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Zusammen 
unter 6 
6 - 15 

15 - 18 
unter 18 

18 und mehr 

Zusammen 
unter 6 
6 - 15 

15 - 18 
unter 18 

18 und mehr 

Zusammen 
unter 6 
6 - 15 

15 - 18 
unter 18 

18 und mehr 

Zusammen 
unter 6 
6 - 15 

15 - 18 
unter 18 

18 und mehr 

Zusammen 
unter 6 
6 - 15 

15 - 18 
unter 18 

18 und mehr 

Zusammen 
unter 6 
6 - 15 

15 - 18 
unter 18 

18 und mehr 

1) Mehrfachzählung möglich 
2) Kinder der jeweiligen Altersgruppen 

Familien11 

65,8 
14,4 
24,6 
13,3 
43,8 
29,0 

55,9 
11, 1 
20,9 
13,1 
37,8 
24,6 

81,0 
17,3 
31,2 
19,7 
55,9 
36,7 

124,9 
31,6 
51,8 
28,1 
88,4 
50,6 

115,4 
23,1 
41,9 
27,4 
76,1 
52,3 

443,1 
97,4 

170,4 
101,6 
302,0 
193,2 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 

Uckermark-Barnlm 

Oderland-Spree 

Havelland-Fläming 

Lausitz-Spreewald 

Land Brandenburg 

Klnder2> 

94,4 
17,0 
29,3 
13,7 
60,1 
34,4 

81,2 
13,0 
25,6 
14,5 
53,2 
28,1 

121,8 
19,7 
36,7 
20,8 
77,2 
44,6 

186,3 
37,4 
61,7 
29,6 

128,7 
57,6 

167,4 
26,5 
50,2 
29,0 

105,6 
61,8 

651,1 
113,7 
203,6 
107,6 
424,8 
226,3 
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4.9 Familien im April 2002 nach Familientyp und monatlichem Nettoeinkommen der Famllie 

mit einem Nettoeinkommen von „. bis unter ... € 

Insgesamt unter 900 1 500 2000 ohne 
Familientyp 900 - - Angabe des 

1 500 2 000 und mehr Einkommens 11 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 65,8 (7,4) 12,8 12,6 31,1 I 
ohne Kinder 103,6 25,3 41,9 16,9 17,0 I 

Zusammen 169,5 32,7 54,7 29,6 48,1 I 

Uckermark-Barnlm 
Ehepaare und allein stehende 

mitKindem 55,9 (6,1) 11,9 (9,0) 27,3 I 
ohne Kinder 76,3 16,7 30,0 14,6 13,3 I 

Zusammen 132,3 22,8 41,8 23,6 40,6 I 

Oderland-Spree 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 81,0 (7,4) 14,9 12,8 44,1 I 
ohne Kinder 106,3 24,6 37,8 20,9 21,5 I 

Zusammen 187,3 32,0 52,8 33,7 65,6 I 

Havelland-Fläming 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 124,9 10,9 22,3 22,9 66,5 I 
ohne Kinder 170,8 34,8 59,8 36,1 36,8 I 

Zusammen 295,7 45,8 82,1 59,0 103,3 (5,7) 

Lausitz-Spreewald 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 115,4 12,8 23,6 21,3 56,1 l 
ohne Kinder 167,6 35,8 68,4 32,8 28,0 I 

Zusammen 283,0 48,6 92,0 54,0 84,1 I 

Land Brandenburg 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 443,1 44,7 85,5 7M 225,1 (9,3) 
ohne Kinder 624,6 137,1 237,9 121,3 116,6 11,7 

Zusammen 1 067,8 181,8 323,4 199,8 341,7 21,0 

1) Einschließlich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttätigkeit selbstständiger !-andwirt ist sowie. 
Familien ohne Einkommen 
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4.1 O Familien im April 2002 nach Zah.1 der ledigen Kinder und Alleinstehende ohne Kinder 

Ehepaare 
allein allein . 

Insgesamt ohne mit „ . . Kind(ern) Stehende Stehende 
Region zusammen 

Kinder 1 l 3und mehr 
mit Kindern 1> ohne Klnder21 

1 2 

·1 000 

Prlgnitz·Oberhavel 169,5 94,3 50,5 24,1 17,0 I 22,0 53,2 

Uckermark~Bamim 132,3 76,6 39,2 22,2 12,4 I 18,5 37,1 

Oderland·Spree 187,3 102,5 50,9 26,8 21,6 I 29,4 55,4 

Havelland·Fläming 295,7 1 !?5,9 86,6 42,4 30,7 (6,2) 45,6 84,2 

Lausitz-Spreewald 283,0 157,9 84,5 39,3 30,2 I 41 ,9 83,1 

Land Brandenburg 1 067,8 597,2 311,6 1.54,8 111,9 18,9 157,5 313,0 

4.11 Frauen im April 2002 nach Familienstand 

ohne Kinder mit Kindern 

verheiratet 
. verheiratet verheiratet Insgesamt getrennt lebend/ allein 

Region ledig zusammen- verwitwet/ 
zusammen· 

stehend1
> lebend 

geschieden 
lebend 

1 000 

Prignitz-Oberhavel 176,0 32,0 50,5 31,9 43,8 17,8 

Uckermark·Barnim 141,2 26,6 39,2 23,1 37,4 14,9 

Oderland-Spree 202,9 42,0 50,9 34,5 51,6 23,9 

Havelland·Fläming 319,4 63,8 86,6 55,2 79,3 34,4 

Lausitz-Spreewald 309,1 60,9 84,5 56,8 73,5 33,4 

Land Brandenburg 1 148,5 225,4 311,6 201,5 285,6 124,4 

1) Als allein Stehende zählen au.eh Väter und Mütter mit volljährigen Kindern 
2) Ledige Personen nicht einbezogen 



- 45-

4.12 Frauen im April 2002 nach Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren und Beteiligung 
am Erwerbsleben 

davon mit „. Klnd(ern) 
ohne Kinder Zusammen mitKindem l Region 1 2und mehr 

1 000 

Erwerbstätig 

Prignitz-Oberhavel 77,5 51,2 26,3 19,2 (7, 1) 

Uckermark-Bamlm 61,1 36,7 24,4 16,7 (7,7) 

Oderland-Spree 101,4 60,8 40,6 26,9 13,7 

Havelland-Fläming 152,3 91,5 60,9 38,5 22,4 

Lausitz-Spreewald 131,3 80,9 50,4 34,9 15,5 

Land Brandenburg 523,6 321,0 202,6 136,2 66,4 

Nicht erwerbstätig 

Prignitz-Oberhavel 98,5 84,1 14,5 (8,4) (6,1) 

Uckermark-Barnim 80,2 70,0 10,2 (6,9) I 

Oderland"Spree 101,5 90,5 11,0 (6,6) 

Havelland-Fläming 167,0 148,6 18,5 10,0 (8,5) 

Lausitz-Spreewald 177,8 158,3 19,5 10,9 (8,7) 

Land Bran~enburg 625,0 551,4 73,6 42,7 30,9 
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5.1 Bevölkerung in Privathaushalten im April 2002 nach Familienstand 

davon 

Insgesamt verheiratet verheiratet 
Verwaltungsbezirk ledig zusammenlebend, verwitwet getrennt lebend/ 

geschieden 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 73,4 25,9 34,0 (5,7) (7,8) 

Cottbus 104,8 44,7 43,5 (6,6) 10,1 

Frankfurt (Oder) 68,5 27,9 26,9 I (9,4) 

Potsdam 130,5 55,3 52,2 . (8,3) 14,7 

Landkreise 

Barnim 169,2 62,0 81,0 12,2 14,0 

Dahme-Spreewald 160,7 64,0 72,1 11,3 13,3 

Elbe-Elster .128,6 44,9 62,8 12,3 (8,6) 

Havelland 152,5 55,5 75,6 10,9 10,5 

Märkisch-Oderland 190,2 74,8 87,3 13,0 15,2 

Oberhavel 192,4 67,8 92,6 13,4 18,6 

Oberspreewald-Lausitz 140,2 49,1 66,8 13,2 11,0 

Oder"Spree 196,1 72,3 91,4 14,6· 18,0 

Ostprignitz-Ruppin 112,5 40,8 51,6 10,3 (9,8) 

Potsdam-Mittelmark 214,6 83,6 101,7 13,1 16,3 

Prignitz 94,5 33,6 45,4 (6,8) (8,6) 

Spree-Neiße 147,6 52,9 71,8 11,7 11, 1 

Teltow-Fläming 161,9 63,4 72,9 12~~ 13,2 

Uckermark 148,1 54,2 72,4 10,4 11,0 

Land Brandenburg 2 586,4 973,2 1 201,9 190,1 221,2 

darunter 
engerer Verflechtungsraum 942,9 371,6 432,0 56,2 83,1 
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5.2 Frauen In Privathaushalten Im April 2002 nach Familienstand 

davon 

·insgesamt verheiratet verheiratet 
Verwaltungsbezirk ledig verwitwet getrennt lebend/ zusammenlebend geschieden 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 39,5 12,9 17,0 (5,0) I 

Cottbus 55,1 21,6 21,7 (5,6) (6, 1) 

Frankfurt (Oder) 34,9 12,6 13,4 I (5,3) 

Potsdam 64,9 23,3 26,1 (6,6) (8,9) 

Landkreise 

Barnim 84,9 26,9 40,5 (9,7) (7,9) 

Dahme-Spreewald 81,8 28,6 36,1 (9,2) (7,9) 

Elbe-Elster 66,5 19,9 31,4 10,1 (5,2) 

Havelland 77,2 24,6 37,8 (8,4) (6,4) 

Märkisch-Oderland 95,8 34,2 43,6 (9,7) (8,4) 

Oberhavel 96,4 29,3 46,3 10,8 10,1 

Oberspreewald-Lausitz 71,0 20,2 33,4 10,7 (6,7) 

Oder-Spree 100,3 31,4 45,7 12,0 11,3 

Ostprignitz-Ruppin 55,7 17,0 25,8 (7,9) (5,0) 

Potsdam-Mittelmark 106,2 35,2 50,8 11 ,0 (9,1) 

Prlgnitz 47,2 15,1 22,7 (5,7) I 

Spree-Neiße 75,8 23,6 35,9 (9,3) (6,9) 

Teltow-Fläming 81,4 27,7 36,5 10,1 (7,1) 

Uckermark 75,1 24,5 36,2 (8,7) (5,8) 

Land Brandenburg 1 309,5 429,0 600,9 153,3 126,2 

darunter 
engerer Verflechtungsraum 473,5 164,3 216,0 45,9 47,3 
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5.3 Privathaushalte Im April 2002 nach Haushaltsgröße 

·davon 

Verwaltungsbezirk 
Insgesamt Einpersonen- Mehrpersonenhaushalte mit „. Personen 

haushalte zusammen 1 2 1 3 1 4 , . 5 und mehr 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 35,8 12,0 23,7 14,2 (6,5) I I 

Cottbus 51,7 17,4 34,3 20,3 10,1 I I 

Frankfurt (Oder) 34,1 13,7 20,4 10,8 (5,8) I I 

Potsdam 67,1 26,6 40,5 24,2 10,4 (5,0) J 

Landkreise 

Bam im 75,8 21,1 54,7 28,1 16,6 (8,2) I 

Dahme-Spreewald 72,4 22,7 49,8 25,5 12,7 (9,6) I 

Elbe-Elster 59,3 18,4 40,9 21,6 11,3 (7,2) I 

Havelland 67,3 18,3 49,0 26,7 11,4 (8,4) I 

Märkisch·Oderland ' 83,8 25,8 57,9 27,9 15,8 11,0 I 

Oberhavel 87,6 24,8 62,8 .35,0 16,4 (9,0) I 

Oberspreewald-Lausitz 68,9 24,9 43,9 25,3 11, 1 (6,5) I 

Oder-Spree 88,0 25,7 62,4 31,8 17,6 11, 1· I 

Ostprignitz-Ruppin 54,0 19,1 34,8 19,1 (9,7) I I 

Potsdam-Mittelmark 88,9 22,1 66,8 29,7 1~,6 14,2 I 

Prignitz 44,5 15,6 29,0 15,2 (8,2) I I 

Spree-Neiße .69,1 22,5 46,5 25,3 11,9 (8,3) I 

Teltow-Fläming 71,7 21,7 50,1 24,8 13,8 (8,7) I 

Uckermark 65,3 17,5 47,8 25,7 12,7 (6,7) I 

Land Brandenburg 1 184,4 369,4 815,0 430,4 221,5 131,8 31,3 

darunter 
engerer Verflechtungsraum 426,6 130,5 296,1 152,0 82,0 50,5 11,6 
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5.4 Privathaushalte Im April 2002 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen 

darunter mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... € Durch· 
schnittliches 

Insgesamt unter 500 900 1 300 1 500 2000 Haushalts· 
Verwaltungsbezirk 500 

. . . . nettoein· 
900 1 300 1 500 2000 und mehr 

kommen 

1 000 € 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 35,8 I (5,4) (7,9) I (7,6) (S,8) 1 432 

Cottbus 51,7 I (8, 1) (9,9) (5,3) (7,8) 18,0 1 516 

Frankfurt (Oder) 34,1 I (5,8) (6,2) I (6,8) 11,0 1 559 

Potsdam 67,1 I (8,6) 12,5 (6,0) 12,9 22,9 1 595 

Landkreise 

Bamim 75,8 I (7,8) 10,8 (7,2) 15,5 30,8 1 798 

Dahme-Spreewald 72,4 I (9,7) 11,0 (6,7) 13,4 28,0 1 716 

Elbe-Elster 59,3 I (8,6) 13,8 (7,1) 10,9. 16,3 1 441 

Havelland 67,3 I (8,7) 12,0 I 13,5 24,7 1 704 

Märkisch·Oderland 83,8 I 11,2 16,1 (8,0) 12,8 31,2 1 607 

Oberhavel 87,6 I 10,4 15,3 (7,7) 16,9 33,0 1 719 

Oberspreewald-Lausitz 68,9 I 12,5 15,7 (7,0) 13,8 15,9 1 380 

Oder-Spree .l~&-0 I 12,7 15,2 (6,5) 15,8 34,2 1 715 

Ostprignitz-Ruppin 54,0 I 10,2 13,8 I (8,8) 13,0 1 296 

Potsdam-Mittelmark 88,9 I (9,2) 13,7 (6,0) 15,1 41,6 1 931 

Prignitz 44,5 I (7,4) (8,9) (5,4) (8, 1) 10,7 1 385 

Spree-Neiße 69,1 I 10,2 15,8 (6,2) 15,4 19,2 1 507 

Teltow-Fläming 71,7 1 (8,2) 12,8 (5,1) 13,2 28,2 1 750 

Uckermark 65,3 I (9,5) 13,8 (8,3) 12,4 18,2 1 471 

Land Brandenburg 1184,4 41,4 163,5 225,0 107,9 220,2 406,1 1 601 

darunter 
engerer Ver:fiechtungsraum 426,6 12,4 48,4 70,0 32,4 73,1 182,5 1 816 
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5.5 Privathaushalte im April 2002 nach Familienstand der Bezugsperson 

davon 

Insgesamt verheiratet verheiratet 
Verwaltungsbezirk ledig zusammenlebend verwitwet getrennt lebend/ 

geschieden 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brand.enburg an der Havel 35,8 (7,6) 17,0 / (6,4) 

Cottbus 51,7 15,4 21,7 (6,1) (8,5) 

Frankfurt (Oder) 34,1 (8,4) 13,4 / (8,2) 

Potsdam 67,1 21,0 26,1 (7,1) 12,8 

Landkreise 

Barnim 75,8 13,7 40,5 10,4 11,3 

Dahme-Spreewald 72,4 15,6 36,0 (9,6) 11,4 

Elbe-Elster 59,3 (9,2) 31,4 10,8 (7,9) 

Havelland 67,3 12,9 37,7 (8,6) (8, 1) 

Märkisch-Oderland 83,8 17,6 43,5 10,5 12,2 

Oberhavel 87,6 16,1 45,6 11,2 14,6 

Oberspreewald-Lausitz 68,9 13,9 33,4 11,6 10,0 

Oder-Spree 88,0 16,2 45,6 12,0 14,2 

Ostprignitz-Ruppin 54,0 11,6 25,7 (8,5) (8,3) 

Potsdam-Mittelmark 88,9 15,7 50,2 10,9 12,2 

Prignitz 44,5 (9,2) 22,6 (5,3) (7,4) 

Spree-Neiße 69,1 13,5 35,9 11,0 (8,7) 

Tellow-Fläming 71 ,7 14,4 36,3 10,8 10,3 

Uckermark 65,3 12,0 36,1 (8,2) (8,9) 

Land Brandenburg 1 184,4 243,4 598,6 161,1 181,4 

darunter 
engerer Verflechtungsraum 426,6 94,9 215,0 48,6 68,1 
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5.6 Privathaushalte im Aprir'2002 nach Zahl der ledigen Kinder im Haushalt 

davon mit .„ Kind(ern) Kinder Insgesamt ohne Kinder mit Kindern 

1 1 3 und mehr Verwaltungsbezirk 1 2 zusammen 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 35,8 24,4 11,4 (7,8) I I 16A 

Cottbus 51,7 33,6 18,2 13,0 I I 24,5 

Frankfurt (Oder) 34,1 22,2 11 ,9 (7,0) I I 17,4 

Potsdam 67,1 48,1 18,9 11,7 (6,3) I 27,1 

Landkreise 

Barnim 75,8 46,2 29,6 18,9 (9,1) I 42,3 

Dahme-Spreewald 72,4 44,5 27,9 15,2 11,3 I 42,8 

Elbe-Elster 59,3 36,8 22,5 13,2 (8,3) I 32,8 

Havelland 67,3 42,5 24,8 13,7 (9,4) I 37,9 

Märkisch-Oderland 83,8 49,1 34,7 18,6 13,3 I 53,8 

Oberhavel 87,6 55,9 31,7 20,0 (9,9) I 45,7 

Oberspreewald-Lausitz 68,9 47,3 21,6 13,1 (7,3) I 31,2 

Oder-Spree 88,0 53,9 34,2 20,0 12,1 I 50,8 

Ostprignitz-Ruppin 54,0 35,7 18,3 11 ,7 (5,5) I 26,0 

Potsdam-Mittelmark 88,9 48,8 40,2 22,6 14,7 I 61,0 

Prignitz 44,5 29,1 15,5 (9,4) (5,2) I 22,6 

Spree-Neiße 69,1 44,8 24,3 13,7 (9,3) I 36,2 

Teltow·Fläming 71,7 43,3 28,4 16,4 (9,4) I 43,7 

Uckermark 65,3 39,5 25,8 16,4 (7, 1) I 38,8 

Land Brandenburg 1 184,4 744,1 440,3 262,5 149,5 28,3 652,4 

darunter 
engerer Verflechtungsraum 426,6 263,2 163,5 96,2 56,1 11,2 243,9 
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5.7 Familien Im April 2002 nach Familientyp und. monatlichem Nettoeinkommen der Familie 

mit einem.Nettoeinkommen von ... bis unter ... € 

Veiwaltungsbezirk Insgesamt unter 900 1 500 2000 
ohne 

900 
. . 

und mehr 
Angabe des 

Familientyp1> 1 500 2000 Einkommens2> 

1 000 

Kreisfreie Städte 
Brandenburg an der Havel 

Ehepaare und allein stehende 
mit Kindern 11,2 I I I I 
ohne Kinder 21,5 (5,1) (9, 1) I I 

Zusammen 32,9 (6,6) 12,4 (6,4) (7,5) 

Cottbus 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 18,3 I I I (8,6) I 
ohne Kinder 24,4 I (8,1} I (6,8) I 

Zusammen 42,7 (6,9) 13,0 (6,6) 15,4 I 

Frankfurt (Oder) 
Ehepaare-und allein stehende 

mit Kindern 11,8 I I I (5,7) 
ohne. Kinder 17,5 I (5,1) I I I 

Zusammen 29,3 (5,4) (7,9) (6,7) (9,3) I 

Potsdam 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 18,9 I I I (9,7) I 
ohne Kinder 33,0 (5,5) 10,5 (8,4) (8,5) I 

Zusammen 51,9 (7,3) 14,6 11,5 18,1 I 

Landkreise 
Barnim 

Ehepaare und allein stehende 
mit Kindern 29,9 I I I 16,9 I 
ohne Kinder 40,4 (7,8) 15,3 (7,8) (8,4) I 

Zusammen 70,3 10,9 19,8 12,5 25,3 I 

Dahme-Spreewald 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 28,2 I I (5,0) 15,6 I 
ohne Kinder 36,1 (7,5) 12,7 (7,3) (7,8) I 

Zusammen 64,3 10,1 17,0 12,3 23,4 I 

Elbe-Elster 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 22,4 I I I 10,5 I 
ohne Kinder 31,8 (6,7) 15,8 (5,1) I I 

Zusammen 54,2 (9,3) 20,1 (9,9) 14,1 I 

Havelland 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 24,8 I I I 13,5 I 
ohne Kinder 36,9 (7,3) 13,9 (8,0) (6,1) I 

Zusammen 61,7 (9,5) 18,0 12,2 19,6 I 

Märkisch-Oderland 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 35,1 I (6,1) (5,8) 20,1 I 
ohne Kinder 40,1 (9,2) 16,7 (6,2) (7,4) I 

Zusammen 75,1 11,7 22,7 12,0 27,6 I 

Oberhavel 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 31,9 I (5,7) (6,6) 15,9 
ohne Kinder 49,4 10,3 17,5 (9,1) 11, 1 

Zusammen 81,3 12,9 23,2 15,7 27,0 

1) Bei allein stehenden ohne Kinder sind ledige Personen nicht einbezogen. Bei allein stehenden mit Kindern zählen auch Väter und 
Mütter mit volljährigen Kindern. 

2) Einschließlich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttätigkeit selbstständiger Landwirt ist sowie 
Familien ohne Einkommen 
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Noch: 5.7 Familien im April 2002 nach Familientyp und monatlichem Nettoeinkommen der Familie 

mit einem Nettoeinkommen von ... bis unter ... € 

Verwaltungsbezirk Insgesamt unter 900 1 500 2000 
ohne 

900 
. . Angabe des 

Famillentyp11 1 500 2 000 und mehr Einkommens2l 

1 000 

Noch: Landkreise 
Oberspreewald-Lausitz 

Ehepaare und allein stehende 
mit Kindern 21,7 I (5,9) I (8,8) I 
ohne Kinder 38,6 (9,0) 15,7 (8,3) I I 

Zusammen 60,3 11,5 21,6 12,6 13,5 l 

Oder-Spree 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 34,1 I (6, 1) I 18,2 
ohne Kinder 49,1 11,4 16,0 10,3 10,7 

Zusammen 83,2 15,1 22,1 15,2 28,8 

Ostprlgnitz-Ruppin 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 18,5 I I I (7,8) I 
ohne Kinder 29,7 (9,3) 12,5 I I I 

Zusammen 48,2 11,9 17,1 (6,8) 11,4 I 

Potsdam-Mittelmark 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern · 40,5 I (6,3) (6,9) 23,2 I 
ohne Kinder 43,8 (8,9) 14,2 (8,3) 11,4 I 

Zusammen 84,3 12,3 20,5 15,2 34,6 I 

Prignltz 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 15,5 I I I (7,3) 
ohne Kinder 24,6 (6,0) 11,9 I I 

Zusammen 40,0 (8,2) 14,6 (6,8) (9,5) 

Spree-Neiße 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 24,9 I I I 12,6 I 
ohne Kinder 36,8 (7,8) 16,1 (7,8) (5,0) I 

Zusammen 61,7 10,7 20,5 12,5 17,6 I 

Teltow-Fläming 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 28,7 I I (6,3) 15,2 I 
ohne Kinder 36,4 (8,2) 12,6 (7,3) (7,7) I 

Zusammen 65,1 10,2 16,9 13,6 22,9 I 

Uckermark 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 26,0 I (7,0) I 10,6 I 
ohne Kinder 35,8 (8,7) 14,6 (6,8) (5,1) I 

Zusammen 61,9 11,7 21,6 11, 1 15,8 I 

Land Brandenburg 
Ehepaare und allein stehende 

mitKindem 443,1 44,7 85,5 78,5 225,1 (9,3) 
ohne Kinder 624,6 137,1 237,9 121,3 116,6 11,7 

Zusammen 1 067,8 181,8 323,4 199,8 341,7 21,0 

darunter: engerer Verflechtungsraum 
Ehepaare und allein stehende 

mit Kindern 163,9 12,8 25,3 26,1 96,2 I 
ohne Kinder 209,7 38,6 68,5 41,8 56,1 I 

Zusammen 373,6 51,4 93,9 67,9 152,3 (8, 1) 

1) Bel allein stehenden ohne Kinder sind ledige Personen nicht einbezogen. Bel allein stehenden mit Kindern zählen auch Väter und 
Mütter mit volljährigen Kindern. 

2) Einschließlich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttätigkeit selbstständiger Landwirt ist sowie 
Familien ohne Einkommen 
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5.8 Familien im April 2002 nach Zahl der ledigen Kinder und allein Stehende ohne Kinder 

Ehepaare. allein allein 

Insgesamt mit „. Kind(em) Stehende Stehende 
ohne mit Qhne Verwaltungsbezirk zusammen Kinder 

1 ·j 3 und mehr Klndem 11 Kinder2' 1 2 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 32,9 17,0 10,6 I I I (5, 1) 10,9 

Cottbus 42,7 21,7 12,6 (6,2) I I (9, 1) 11,9 

Frankfurt (Oder) 29,3 13,4 (7,0) I I I (5,3) 10,5 

Potsdam 51,9 26,1 15,7 (6,0) I I (8,6) 17,3 

Landkreise 

Bam im 70,3 40,2 20,0 12,2 (7,0) I (9,7) 20,4 

Dahme-Spreewald 64,3 35,7 17,5 (8, 1) (8,7) I 10,0 18,6 

Elbe-Elster 54,2 31,3 15,8 (8,5) (6,2) I (6,9) 16,0 

Havelland 61,7 36,8 20,1 (8,0) (7,2) I (8, 1) 16,8 

Märkisch-Oderland 75,1 43,5 19,8 11,4 10,2 I 11,3 20,2 

Oberhavel 81,3 45,7 24,8 11,8 (8,0) I 11,0 24,5 · 

Oberspreewald-Lausitz 60,3 33,3 19,1 (7,8} (5,6) I (7,5) 19,5 

Oder-Spree 83~2 45,6 24,3 12,0 (8,6) I 12,8 24,8 

Ostprignitz-Ruppin 48,2 25,7 13,0 (7,5) I I (5,9) 16,7 

Potsdam-Mittelmark 84,3 50,2 23,2 14,3 10,5 I 13,4 20,6 

Prignitz 40,0 22,7 12,4 (5,0) I I (5,1) 12,2 

Spree-Neiße 61,7 35,9 19,5 (8,6) (7,2) I (8,5) 17,4 

Teltow-Fläming 65,1 36,1 17,6 9,8 (7,0) I 10,3 18,B 

Uckermark 61,9 36,2 19,0 10,1 (5,5) I (8,9) 16,8 

L and Brandenburg 1 067,8 597,2 311,6 154,8 111,9 18,9 157,5 313,0 

darunter 
engerer Verflechtungsraum 373,6 213,8 107,1 57,4 41,6 (7,8) 57,2 102,6 

1) Als allein Stehende zählen auch Väter und Mütter mit volljährigen Kindern 
2) Ledige Personen nicht einbezogen 
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5.9 Frauen Im April 2002 nach Familienstand 

ohne Kinder mit Kindern 

verheiratet verheiratet verheiratet Insgesamt getrennt lebend/ allein 
Verwaltungsbezirk ledig zusammen- verwitwet/ zusammen-

stehend11 
lebend geschieden lebend 

1 000 

Kreisfreie Städte 

Brandenburg an der Havel 34,8 (6,1) 10,6 (7,4) (6,4) I 

Cottbus 49,4 11,8 12,6 (8,0) (9,2) (7,8) 

Frankfurt (Oder) 31,3 (7,3) (7,0) (6,1) (6,4) I 

Potsdam 58,1 14,7 15,7 11,2 10,4 (6,1) 

Landkreise 

Barnim 75,0 14,6 20,0 12,5 20,2 (7,7) 

Dahme-Spreewald 69,9 13,8 17,5 12,3 18,2 (8,1) 

Elbe-Elster 59,8 11,9 15,8 11,2 .15,4 {5,5) 

Havelland 65,0 10,9 20,1 10,9 16,7 (6,5) 

Märkisch-Oderland 82,0 17,3 19,8 11,6 23,7 (9,5) 

Oberhavel 84,2 14,7 24,8 14,8 21,0 (9,0) 

Oberspreewald-Lausitz 62,6 (9,9) 19,1 13,4 14,2 (6,0) 

Oder-Spree 90,0 17,4 24,3 17,0 21,3 10,0 

Ostprignitz-Ruppin 49,6 (8,6) 13,0 10,4 12,6 I 

Potsdam-Mittelmark 90,8 17,4 23,2 13,4 27,0 (9,9) 

Prignitz 42,2 (8,5) 12,4 (7,1) 10,3 I 

Spree-Neiße 67,5 13,4 19,5 12,1 16,4 (6, 1) 

Teltow-Fläming 70,6 14,5 17,6 12,4 18,4 (7,6) 

Uckermark 66,1 12,0 19,0 10,7 17,2 (7,2) 

Land Brandenburg 1 148,5 225,4 311,6 201,5 285,6 124,4 

darunter 
engerer Verfiechtungsraurn 405;3 83,4 107,1 64,4 106,7 43,7 

1) Als aiiein stehend zählen auch Väter und Mütter mit volijahrigen Kindern 
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6.1 Bevölkerung in Prlvathaushalten nach ausgewählten Merkmalen 

April 1998 Aprll 1999 Mai2000 April 2001 April 2002 
Merkmal 

1 000 

Bevölkerung 2578,5 2 596,1 2 602,1 2 600,1 2 586,4 

davon In . 

Einpersonenhaushalten 325,8 340,9 354,4 374,8 369,4 

Mehrpersonenhaushalten mit 
2 Personen 784,1 792,4 803,8 824,1 860,8 
3 Personen 618,6 650,2 654,0 671,8 664,5 
4 Personen 637,1 617,9 600,5 556,3 527,2 
5 und mehr Personen 212,9 194,8 189,4 173,1 164,5 

Zusammen 2252,7 2 255,2 2 247,7 2 225,3 2 217,0 

Bevölkerung nach Familienstand 

ledig 985,7 1 001,8 1 002,7 996,1 973,2 
verheiratet 1 255,6 1 248,9 1 245,8 1 236,0 1 245,9 
verwitwet 186,6 185,1 186,9 194,6 190,1 
geschieden 150,4 160,2 166,6 173,4 •77 „ ., 1,.:.. 

Bevölkerung nach Altersgruppen 

unter 25 723,4 722,7 712,8 692,8 663,1 
25 • 45 n9,1 775,4 759,3 751,3 731,7 
45 • 65 707,0 724,2 744,5 741,4 746,4 
65 und mehr 369,0 374,0 385,5 414,9 445,3 

Bevölkerung 

erwerbstätig 1 132,3 1 172,7 1154,6 1 154,1 1 141,2 

Selbstständige, mithelfende Familienangehörige 97,3 102,0 106,9 113,3 108,6 
Beamte 49,0 56,5 56,8 63,7 66,3 
Angestellte 1) 547,6 577,5 550,0 579,1 5n,2 
Arbeiterl 438,5 436,6 441,0 398,0 389,1 

nicht erwerbstätig 1 445,7 1 423,4 1 447,4 1 446,1 1 445,2 

·--.. -
1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen/technischen Ausbildungsberufen 
2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen 
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6.2 Privathaushalte nach ausgewählten Merkmalen 

April 1998 April 1999 Mal2000 April 2001 April 2002 
Merkmal 

1 000 

Privathaushalte 1123,9 1145,5 1160,5 1183,0 1 184,4 

davon 

Einpersonenhaushalte 325,8 340,9 354,4 374,8 369,4 

Mehrpersonenhaushalte mit 
2 Personen 392,1 396,2 401,9 412,0 430,4 
3 Personen 206,2 216,7 218,0 223,9 221,5 
4 Personen 159,3 154,5 150,1 139,1 131,8 
5 und mehr Personen 40,5 37,2 36,1 33,1 31,3 

Zusammen 798,1 804,6 806,2 808,2 815,0 

Durchschnittliche Haushaltsgröße 1> 2,29 2,27 2,24 2,20 2,18 

Durchschnittliches Haushaltsnettoeinkommen2
> 1 480 1504 1 544 1 558 1 592 

davon in 

Einpersonenhaushalten 883 911 920 931 949 

Mehrpersonenhaushalten mit 
2 Personen 1 557 1 583 1 638 1 662 1 682 
3 Personen 1 968 2 031 2109 2 161 2 284 
4 Personen 2166 2273 2 360 2 488 2 589 
5 und mehr Personen 2163 2275 2 399 2 441 2 745 

Privathaushalte nach ·Familienstand der Bezugsperson 

ledig · 203,4 . 219,2 231,3 242,4 243,4 
verheiratet 639,1 637,1 636,2 632,5 637,1 
verwitwet 159,7 159,6 158,8 166,7 161, 1 
geschieden 121,7 129,5 134,2 141,4 142,9 

Privathaushalte nach Altersgruppen der Bezugsperson 

unter 25 42,0 45,0 47,1 49,5 48,7 
25 - 45 413,5 416,9 410,4 409,4 397,5 
45 - 65 411,7 425,5 437,6 437,6 434,3 
65 und mehr 256,3 258,1 265,4 286,4 303,9 

Bezugsperson in Privathaushalten 

erwerbstätig 593,3 619,5 615,2 618,6 605,4 

Selbstständige, mithelfende Familienangehörige 66,8 71,7 75,6 76,5 73,8 
Beamte 26,0 28,7 28,7 34,2 36,9 
Angesteilte3> 240,5 257,5 241 ,6 263,4 254,3 
Arbeiter4

> 260,1 261,6 269,4 244,5 240,3 

nicht erwerbstätig 530,3 526,0 545,3 564,4 579,0 

1) Angabe In Personen 
2) Angabe in € 
3) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen/technischen Ausbildungsberufen 
4) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen 
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6.3 Familien nach ausgewählten Merkmalen 

Insgesamt 

Ehepaare 
ohne Kinder 
mit Kindern 

Merkmal 

Allein stehende Männer 
ohne Kinder 
mit Kindern 

Allein stehende Frauen 
ohne Kinder 
mit Kindern 

Nlchteheliche Lebensgemeinschaften 
ohrie Kinder 
mit Kindern 

Familien mit Kindern 
mit 1 Kind 
mit 2 Kindern 
mit 3 Kindern 
mit 4 und mehr Kindern 

Ehepaare mit Kindern 
mit 1 Kind 
mit 2 Kindern 
mit 3 Kindern 
mit 4 und mehr Kindern 

Allein erziehende Frauen 1> 
mit 1 Kind 
mit 2 Kindern 
mit 3 Kindern 
mit 4 und mehr Kindern 

1) Mil Kindern unter 18 Jahren 

April 1998 

1 025,2 

608,6 
293,3 
315,3 

116,8 
92,9 
23,9 

299,8 
187,9 
112,0 

88,8 
45,7 
43,0 

451,2 
241,0 
172,6 
30,1 
7,6 

315,3 
149,7 
136,6 
23,7 
5,3 

83,7 
57,2 
21,0 
(3,9) 

I 

April 1999 

1 038,3 

603,0 
293,8 
309,2 

121,0 
94,8 
26,2 

314,2 
191, 1 
123,2 

96,2 
44,1 
52,1 

458,6 
252,4 
171,4 
29,5 

5,3 

309,2 
151,9 
132,3 
21,0 
(4,0) 

90,9 
63,5 
22,1 
(4,3) 

I 

Mai2000 

1 000 

1 051,6 

600,8 
296,2 
304,6 

129,7 
102,5 
27,2 

321,1 
199,3 
121,8 

99,6 
47,4 
52,2 

453,6 
257,2 
163,6 
27,7 

5,1 

304,6 
153,3 
127,2 
20,7 
(3,4) 

91,5 
66,0 
20,9 
(3,6) 

I 

April 2001 

1 062,8 

593,4 
298,3 
295,0 

136,8 
109,4 
27,4 

332,6 
203,1 
129,4 

102,8 
48,7 
54,1 

451,9 
268,0 
154,4 
24,8 
(4,7) 

295,0 
157,7 
116,9 
17,3 
(3,2) 

94,9 
69,1 
20,9 
(4,1) 

I 

April 2002 

1 067,8 

597,2 
311,6 
285,6 

144,6 
111,5 
33,1 

326,0 
201,5 
124,4 

107,2 
49,5 
57,8 

443,1 
267,3 
149,3 
22,6 
(3,9) 

285,6 
154,8 
111,9 
16,0 
(2,8) 

89,6 
67,4 
18,1 
(3,5) 

I 
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